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In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):
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Netto, Rossmann, 
XXXLutz
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BAROCK+
WASSERMUSIK
Jean-Christophe Spinosi
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Alle Heimspiele
Frankfurt, NIX Eissporthalle

Borsigstr. 10 - 12 • 63110 Rodgau Nieder-Roden
Tel. 06106/26 84 00 • info@autohaus-schleicher.de

www.autohaus-schleicher.de

KFZ - Service für alle Marken
Spezialisiert für KIA und TOYOTA

OPEN CAMPUSOPEN CAMPUS
SPEEDDATINGSPEEDDATING

Studienplatzbörse! Gleich anmelden!
Di.,Di., 27.27. Okt. ’26Okt. ’26 · 16· 16--1818 UhrUhr

Anmeldung:www.ba-rm.de

Ihr Fachteam für: Trauringe • Uhren • Diamanten • Gold • Silber

Unser Service für Sie: Gravuren • Reparaturen • Anfertigungen • Uhrenservice • Goldankauf

Goldschmuck Goldmünzen und -barren Zahngold

Silbermünzen und -barrenSilberschmuck Silberbesteck

Wir kaufen Ihr Altgold zu Höchstpreisen

Hausbesuche
nach

Vereinbarung

Frankfurter Str. 58 a · 63150 Heusenstamm · Tel. 06104 - 1788
heusenstammergoldschmiede@yahoo.com

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 10.00 - 18.00 Uhr, Mi. 10.00 - 15.00 Uhr, Sa. geschlossen.

Schulstraße 2A | 63322 Rödermark – Ober-Roden
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Ober-Roden (PS) - Über per-
fektes Kerbwetter durften sich 
die Ober-Röder und ihre zahl-
reichen Gäste freuen. Die vier 
Festtage lang strahlte die Sonne 
vom Himmel. Das freute nicht 
nur den Kerbvatter.
Mit hohen Ämtern hatte André 
Pradel in der Vergangenheit 
durchaus schon so seine Erfah-
rungen gemacht. 2020 stürmte 
er als Fastnachtsprinz erfolg-
reich das Rathaus, nun grüß-
te Pradel am Kerbsonntag als 
Kerbvatter vorm „Mortsche“ 
vom Anhänger. Der Kerbver-
ein hatte, so wie es sich ge-
hört, die Stelle im Vorfeld offi-
ziell ausgeschrieben und zum 
Vorstellungsgespräch geladen. 
Dort wusste André Pradel zu 

überzeugen, auch weil er die 
geforderten Voraussetzungen 
für die befristete Stelle („nit 
aus Orwisch“, Zylinder, Dialekt, 
Verhandlungssicherheit, Kom-
munikations- und Präsentati-
onssicherheit) mitbrachte. 
Gemeinsam mit den mehre-
ren Familien aus dem Kerbver-
einsumfeld nutzte Pradel am 
Sonntag den „Fahrservice by 
Mechthild“ und fuhr auf dem 
Anhänger auf die Festmeile. 

Den von Maurice Gotta und 
Norbert Köhler geschriebenen 
Kerbspruch hatte der Kerbvat-
ter ergänzt. Thema war unter 
anderem das Ende der CDU/
AL-Koalition und die wechseln-
den Mehrheiten in der Stadt-
verordnetenversammlung: „Ob 
des so geht ohne de ein odder 
annere laute Knall, ich waas 
es nit, spannend werd ś uff je-
den Fall!“, meldete der Kerb-
vatter leise Zweifel an. Danach 

ging es um teure Spritpreise, 
Zugänge in der Ober-Röder 
Gaststätten-Welt, die neue 
Groß-Pfarrgemeinde „Heilige 
Anna an der Rodau“, den Hit-
zesommer und die WM. So 
wie André Pradel ging es wohl 
vielen Fußball-Fans: „Eigent-
lich han ich mich uf en schöne 
Fußball-Sommer gefreut. Im 
Nachhinein heb ich des lange 
uffbleibe doch öfters bereut.“ 
Dabei spielte er nicht nur auf 

das frühe deutsche Ausschei-
den, sondern auch auf so man-
che Infantino-Eskapade an. 
Darum gab es dieses Jahr auch 
eine Premiere, die erste „Owe-
räirer-Kerbspruch Hydration 
Break“. Die war angesichts der 
spätsommerlichen Temperatu-
ren durchaus passend. Werbung 
gab es während der Abkühlpau-
se natürlich auch. Ein Beispiel: 
„Du bist vor Durst schon fast 
krank, lass dich behandeln 
beim Getränke Frank.“
Der Kerbspruch war einer der 
Höhepunkte der Kirchweihta-
ge. Los ging es bereits am Frei-
tag mit dem sehr gut besuchten 
Mundartabend des Heimat- und 
Geschichtsvereins, inklusive 
Kerbausgraben und Kerbthe-

ater. Der offizielle Startschuss 
fiel dann am Samstag nach 
dem Quentschebeem-Pflanzen 
am TG-Sportplatz mit Kerb-
baumstellen und Bieranstich 
vor der Kirche. Neben Hei-
mat- und Geschichtsverein, 
Kerbverein, Germania, TG, 
Après-Ski-Komitee, Rödermark-
freunde, Kolping, der Gruppe 
Kobolde, Kirchengemeinde 
und Stadt hatten auch zahlrei-
che Budenbetreiber zum Volks-
festklassiker eingeladen. Der 
Sonntag bot neben dem Kerb-
spruch unter anderem das be-
liebte Schubkarrenrennen. Der 
langgezogene Frühschoppen 
am blauen Montag (28.) zog 
sich bis zur abendlichen Kerb-
beerdigung im Gleisdreieck.

Hydration Break beim Kerbspruch
Ober-Roden feiert bei bestem Wetter Kirchweih

Gelungener Start: Bieranstich und Kerbbaumstellen gingen am Samstag problemlos über die Büh-
ne. � (Fotos: ah)
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Rödermark (NHR) „Die Tage 
werden kürzer und die Nächte 
kühler. Höchste Zeit also, um 
sich mit dem Thema Energie-
verbrauch zu beschäftigen.“ 
Mit diesen Worten macht 
Daniela Scheidle, die Klima-
schutzmanagerin der Stadt 
Rödermark, auf die vielfälti-
gen Angebote der kostenlosen 
Beratung mit entsprechender 
Expertise aufmerksam.

„Wird die Raumtemperatur 
beispielsweise moderat von 21 
auf 20 Grad gedrosselt, so sinkt 
der Energiebedarf bereits um 
rund sechs Prozent“, erläutert 
Scheidle und unterstreicht da-
mit, wie wichtig der Blick auf 
die Details ist, sei es unter fi-
nanziellen oder ökologischen 
Gesichtspunkten.

Die Stadt bietet einmal im Mo-
nat, an jedem dritten Dienstag 
von 16 bis 19 Uhr, eine digi-
tale Energie-Erstberatung an. 
Ziel ist es dabei, grundsätzli-
che Fragen hinsichtlich einer 
klimafreundlichen Versor-
gungs- und Gebäudetechnik 
zu klären. Außerdem werden 
Einsparmöglichkeiten erörtert. 
Es gibt Hilfestellung rund um 
Stichworte wie „Energieaus-
weis“ sowie „Strom- und Heiz-
kostenabrechnung“. Kurzum: 
Planungs- und Fachmeinungen 
können eingeholt werden. Eine 
Anmeldung ist möglich unter 
klimaschutz@roedermark.de.
Auf der Homepage der Stadt 
(www.roedermark.de) werden 
zudem unterschiedliche Ener-
giesparchecks offeriert. In nur 
wenigen Minuten kann geklärt 

werden, ob ein Privathaushalt 
überdurchschnittlich viel ver-
braucht und an welchen Stellen 
Einsparungen möglich sind. 
Mit einem Photovoltaikcheck 
kann man in Erfahrung brin-
gen, wie viel Solarstrom sich 
auf Dachflächen und Balkonen 
erzeugen lässt. Wer mehr wis-
sen möchte, klickt auf Energie-
sparchecks.
Die LandesEnergieAgentur 
Hessen bietet offene On-
line-Sprechstunden und kos-
tenlose Webinare an. Am Frei-
tag, 2. Oktober, ist der Service 
ab 16 Uhr konzipiert für Inter-
essierte, die ihr Zuhause effizi-
enter und nachhaltiger gestal-
ten möchten. Mit einem Klick 
geht’s zur Anmeldung: Termi-
ne & Veranstaltungen / LEA - 
LandesEnergieAgentur.

Energieberatung für alle, die sparen möchten

Urberach (NHR) Das Selbstver-
ständnis des MTV Urberach ist 
„Ein Verein der alle bewegt“. In 
mehr als 20 Abteilungen wird 
Breitensport angeboten, aber 
auch der Wettkampfcharakter 
hat seinen Platz. Das alles wäre 
in einem Verein mit ca. 1300 
Mitgliedern nicht zu realisieren 
ohne die vielen ehrenamtli-
chen Helfer, die Abteilungslei-
ter, Übungsleiter und Trainer. 
Zum dritten Mal hat der MTV 
Vorstand am diese Stützen des 
Vereins zu einem Frühstück in 
die MTV Sporthalle eingeladen 
um ihnen Dank zu sagen und 
zu vermitteln, dass der Vor-

stand die geleistete Vereinsar-
beit zu schätzen weiß. In jedem 
Jahr werden einige sehr ver-
diente Mitglieder mit einer klei-
nen persönlichen Gabe geehrt. 
Standen die bisherigen Veran-
staltungen unter einem bay-
rischen Motto mit Weißwurst 
und Brezeln, hat man sich 125. 
Jubiläumsjahr des MTV auf die 
eigenen Vereinsfarben beson-
nen und das Motto „Frühstück 
Rot–Weiß“ ausgerufen. Der Ein-
ladung sind die Mitglieder in 
großer Zahl gefolgt und verleb-
ten ein paar gesellige Stunden 
bei einem reich gedeckten Buf-
fet. � (Foto: privat)

MTV Urberach sagt Danke

Kerbvatter André Pradel fuhr 
am Sonntag auf dem Anhän-
ger von Mechthilde Zöller zum 
Kerbspruch. � (Foto: PS)
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Rödermark (NHR) Zum zwei-
ten Mal nach der erfolgreichen 
Premiere 2025 ist am vergan-
genen Wochenende eine „Tour 
pour l’Hospice“ durch alle 13 
Kommunen des Kreises Offen-
bach gerollt. Gestartet wurde 
wie schon im Vorjahr in Röder-
mark. Auf dem Rathausplatz an 
der Dieburger Straße schickte 
Bürgermeister Jörg Rotter den 
rund 15-köpfigen Tross der 
karitativ engagierten Zwei-
rad-Fans auf die Strecke.
Mit von der Partie war ein 
Bläserensemble des Musikver-
eins 03 Ober-Roden unter der 
Leitung von Francisco Hitzel, 
das passende Klänge zur Be-
nefizaktion beisteuerte. „Bella 
ciao“ wurde intoniert, als sich 
die Gruppe in Bewegung setz-
te, um knapp 130 Kilometer 
Wegstrecke bis zum Zieleinlauf 
in Rodgau ohne größere Proble-
me und Pannen zu bewältigen.

Ziel der jährlich anstehenden 
Kraftanstrengung: Spenden, 
die im Hospiz am Wasserturm 
in Jügesheim in die laufende 
Finanzierung einfließen, wer-
den gesammelt. „Außerdem 
soll die allgemeine Aufmerk-
samkeit für diese wichtige sozi-
ale Einrichtung für Menschen 
auf der letzten Lebensetappe 
und deren Angehörige erhöht 
werden“, betonte Tour-Mitor-

ganisator Lothar Mark bei der 
kleinen Auftaktzeremonie am 
Sonntagmorgen.
Gemeinsam mit Dr. Nikos Ster-
giou, der als Vorsitzender der 
Hospiz Stiftung Rotary Rodgau 
ebenfalls zu den Impulsgebern 
des Projekts zählt, konnte Mark 
nach der Rundfahrt mit wach-
sender Beteiligung („Am Ende 
waren es an die 30 Radler, bei 
jeder Station wurden es ein 

paar mehr“) zufrieden Bilanz 
ziehen: „Es sind zirka 40.000 
Euro an Spendengeld geflossen. 
Ein tolles Resultat, zu dem Rö-
dermark einen starken Beitrag 
geleistet hat.“
Auf dem Rathausplatz überga-
ben der Bürgermeister, die Ers-
te Stadträtin Andrea Schülner 
sowie Vertreter des Lions Clubs 
Rodgau-Rödermark insgesamt 
drei Schecks im Gesamtwert 
von 3.111 Euro. Aus dem Bud-
get der Sparkasse Darmstadt 
und Dieburg für wohltätige 
Ausschüttungen sowie dem 
Finanztopf der fleißigen Spen-
densammler der Lions und 
einer Überweisung des in Rö-
dermark ansässigen Unterneh-
mens AlphaMetrix Biotech 
speiste sich der erste Geldregen 
des Tages, den die Radler mit 
auf ihre Sammeltour durch das 
Kreisgebiet nehmen konnten.
� (Foto: Stadt Rödermark)

Radler auf Tour:                                                        
Starker Start mit Dreifachspende in Rödermark

Auch in diesem Jahr wurde für das Hospiz am Wasserturm eifrig in die Pedale getreten /             
Gesamterlös bei rund 40.000 Euro 

Rödermark (NHR) Bürgermeis-
ter Jörg Rotter war zu Gast beim 
Tennisclub Ober-Roden auf 
dessen schmucker Sportanlage, 
idyllisch gelegen am Waldrand 
in Messenhausen. Doch es ging 
nicht um Spiel, Satz und Sieg, 
sondern um Fragen, Antworten 
und Überzeugungskraft. Argu-
mentativ bemühte sich Rotter, 
Punkte zu sammeln. Und das 
gelang, weil ein großer Strauß 
an Stichworten zur Sprache 
kam und dabei viele Querver-
bindungen zu erkennen waren.
Der in Schieflage befindliche 
Haushalt der Stadt, die Prob-
lematik „Einzelhandel in den 
Ortskernen auf dem Rückzug“ 
sowie die Stadtentwicklung im 
Allgemeinen mit einer Vielzahl 
von baupolitischen Abwägun-
gen: Das waren die zentralen 
Themen der rund 90-minü-
tigen Aussprache, zu der sich 
knapp 20 Interessierte einge-
funden hatten.
Mit Blick auf schwere Jahre, 
die nahezu allen deutschen 
Kommunen in Anbetracht der 
angespannten Finanzsituation 
und der dringend notwendigen 
Strukturreformen bevorstehen, 
plädierte der Verwaltungschef 
für ein vernunftbetontes Han-

deln mit Augenmaß. Teilweise 
abspecken und konsolidieren: 
Ja, dieser Ansatz sei unum-
gänglich. Doch zugleich gehe 
es darum, die sozio-kulturelle 
Infrastruktur in ihrer Grund-
substanz zu bewahren.
Kulturhalle, Stadtbücherei, 
Badehaus, Kinderbetreuung, 
Jugendarbeit, Angebote für Se-
nioren: „Ich gebe zu bedenken, 
dass unsere Stadt von all diesen 
Dingen profitiert. Das Wohl-
fühlen vor Ort ist ganz unmit-
telbar damit verknüpft“, beton-
te Rotter. Auch in monetärer 
Hinsicht, was beispielsweise 
den Wert von Grundstücken 
und Immobilien anbelange, 
betrachte er die „weichen Fak-
toren“ als handfeste, harte und 
entscheidende Größe. Deshalb, 
so das Credo des Bürgermeis-
ters, sei aktionistische Kahl-
schlagpolitik frei nach dem 
Motto „Dann werden wir halt 
Schlafstadt“ für ihn keine Op-
tion.
Zugleich machte der Gast aus 
dem Rathaus bei seiner Stipp-
visite auf der TCO-Terrasse 
deutlich: „Um den wachsenden 
Ausgabenbedarf perspektivisch 
schultern zu können, müssen 
wir die Einnahmeseite stärken. 

Dazu bedarf es der weiteren 
Ausweisung von Gewerbeflä-
chen für expandierende und 
ansiedlungswillige Unterneh-
men. An der Nordspitze von 
Ober-Roden ist uns das mit ei-
ner geradezu existenziell not-
wendigen Weichenstellung ge-
lungen. Dort laufen aktuell die 
Arbeiten. Am Hainchesbuckel 
zwischen Urberach und Mes-
senhausen sind wir planerisch 
auf einem guten Weg – und es 
wird weitergehen müssen auf 
dieser Schiene“, erklärte Rotter.
Vom großen, produzierenden 

Gewerbe zum eher kleinteili-
gen Einzelhandel war es ein 
kurzer gedanklicher Sprung. 
Eine Besucherin der Veranstal-
tung brachte ihre Gefühlslage 
auf einen kurzen Nenner: „Die 
Situation ist schon traurig. Ich 
empfinde das als großen Ein-
schnitt in die Lebensqualität“, 
unterstrich sie in Anbetracht 
von Ladenschließungen und 
bröckelnder Substanz in mehr-
facher Hinsicht: Angebote, Fas-
saden, Orte der Begegnung…
Rotter räumte ein, dass die 
Kommunalpolitik teilweise nur 

sehr begrenzt oder gar nicht ins 
privatwirtschaftliche Geflecht 
von Vermietung und Geschäfts-
betrieb eingreifen könne. Die 
klassische Einzelhandelsviel-
falt des 20. Jahrhunderts werde 
wohl auch nicht wiederkeh-
ren. Gleichwohl sei es auch in 
diesem Sektor wichtig, eben 
nicht zu kapitulieren, sondern 
richtungsweisende Ansätze zur 
Umstrukturierung zu forcieren.
Bäcker-Neuansiedlungen in 
Urberach und Ober-Roden, die 
mit Hilfe der fleißigen städti-
schen Wirtschaftsförderung 
zustande gekommen seien, ver-
dienten positive Erwähnung. 
Auch gelungene Beispiele für 
privates Engagement zur Auf-
wertung von Immobilien oder 
funktionale Verbesserungen 
im Zuge der Ortskern-Förder-
programme seien zu nennen. 
Was freilich nicht bedeute, so 
Rotters gedanklicher Nachsatz, 
die Augen vor den zweifelsoh-
ne großen Herausforderungen 
zu verschließen.
Auch der aktuelle Sachstand 
beim Thema „Verkehrsentlas-
tung für den Urberacher Orts-
kern“ (Rotter: „Die Varianten-
prüfung ist im Gange, final 
entscheiden wird das Stadt-

parlament“) und das leidige 
Ärgernis „Müll im öffentlichen 
Raum“ kamen beim Meinungs-
austausch neben den Tennis-
plätzen zur Sprache. Kurz vor 
dem Ausklang gab es noch ein 
klares Bekenntnis des Bürger-
meisters zur Mäßigung beim 
Stadtwachstum. Weitere neue, 
großflächige Wohngebiete sei-
en aus seiner Sicht keine gute 
Empfehlung für Rödermark. 
Denn der riesige Bedarf an viel-
fältiger sozialer Versorgung, 
der damit einhergehe, wirke 
für die allermeisten Kommu-
nen wie ein Klotz am Bein. 
Auch Nachbarstädte im Kreis 
Offenbach könnten ein Lied 
davon singen.
Fazit: Offen und ehrlich wur-
den die verbalen Bälle hin- und 
hergespielt. „Das war gut und 
informativ, weil auch viel Insi-
derwissen aus Politik und Ver-
waltung eingeflossen ist. Wir 
kommen wieder“, bilanzierten 
zwei Gäste auf dem Nachhause-
weg. Die nächste Gelegenheit, 
den Bürgermeister bei seiner 
Dialogtour durch die Stadtteile 
zu treffen, wird im Dezember 
in Ober-Roden geboten. Wo 
und wann genau: Das soll in 
Kürze geklärt werden.

Angemahnt: Augenmaß statt Aktionismus
Jörg Rotter sammelt Punkte beim TCO / Viele Themen, Fragen und stichhaltige Argumente beim Bürgerdialog in Messenhausen

Kahlschlagpolitik, die die soziale und kulturelle Infrastruktur 
zerstöre und Rödermark zur Schlafstadt mache, sei keine Option 
für die Zukunft: Das hat Bürgermeister Jörg Rotter (am linken 
Bildrand) bei seinem Dialogtermin in Messenhausen klargestellt.
� (Foto: Stadt Rödermark)

Ober-Roden (NHR) Der Mu-
sikzug der Turngemeinde 08 
unternahm vergangenes Wo-
chenende einen Ausflug mit 
der S-Bahn nach Frankfurt. 
Auf dem Römerberg empfing 
Frau Rauscher persönlich die 
Gruppe. Mit vielen Anekdoten 
und Erläuterungen zur Ge-
schichte der Stadt, zu den Plät-
zen, Häusern und Brücken ging 
der Rundgang über die neue 

Altstadt, die Alte Brücke nach 
Sachsenhausen, zur Gaststätte 
von Frau Rauscher. Hier konn-
te man sich mit einem Imbiss 
und gutem Apfelwein stärken. 
Die Heimfahrt wurde in Jüges-
heim am Bahnhof im Restau-
rant „Gleis 3“ bei gutem Essen 
und Getränken unterbrochen. 
In geselliger Runde lies man 
den schönen Tag ausklingen. 
� (Foto: privat)

Musikzug der Turngemeinde 
in Frankfurt unterwegs

Urberach (PS) – 2001 kam 
Klaus Gaebler als neuer Pfarrer 
in die St. Gallus-Gemeinde. Ein 
Vierteljahrhundert später fei-
erte der Geistliche mit einem 
Gottesdienst sein 25jähriges 
Dienstjubiläum. 

Für die Predigt beim Dienstju-
biläum war Pfarrer Jude Njoku 
zuständig, der für Klaus Gae-
bler seit vielen Jahren die Ur-
laubsvertretung übernimmt. 
Ein Pfarrer habe unter anderem 
die Aufgabe, die Mitglieder der 
Gemeinde in ihrem Glauben 
zu stärken und ihnen in wich-
tigen Augenblicken des Lebens 
nahe zu sein, meinte Njoku, 
der in seiner Predigt einige 
Zahlen parat hatte: 310 Taufen, 
720 Erstkommunion-Kinder, 
73 Trauungen und 740 Beerdi-

gungen sind im Laufe der Jah-
re zusammengekommen. Eine 
Ergänzung fügte Jude Njoku 
an: Gaebler, der seit einigen 
Jahren im Zuge der Umstruktu-
rierungen als Pfarrer auch für 
Ober-Roden zuständig ist und 
Ende des Jahres in den Ruhe-
stand geht, habe auch 25 Mal 

Orwischer Kerb gefeiert.
„In diesen 25 Jahren hast du 
viele Menschen begleitet“, sag-
te Pfarrer Jude Njoku zu Klaus 
Gaebler. Nicht alles sei leicht 
gewesen. „Jede Pfarrei kennt 
Schwierigkeiten und Heraus-
forderungen.“ Im Falle von St. 
Gallus war dies etwa der Ab-

schied vom alten Gallusheim, 
hin zum neuen Gemeindezen-
trum. „Wir danken Gott da-
für, dass er dich vor 25 Jahren 
aus Klein-Auheim hierher ge-
schickt hat“, meinte Njoku. „25 
Jahre in einer Pfarrei bedeutet 
auch, dass du ein Stück der Ge-
schichte Urberachs geworden 
bist. Viele Menschen verbin-
den mit deinem priesterlichen 
Dienst wichtige Situationen ih-
res Lebens. Wir sind dankbar, 
dass du bei uns bist.“
Mitglieder der Gruppen der Ge-
meinde sprachen die Fürbitten, 
eine Dankesrede gab es von 
Wendelin Huber, dem Vorsit-
zenden des Pfarrgemeindera-
tes. Anschließend lud Gaebler 
die Gemeinde zu einem klei-
nen Sektempfang im Gemein-
dezentrum ein.

Viele Menschen auf ihren                                           
Lebensstationen begleitet
Klaus Gaebler ist seit 25 Jahren Pfarrer in St. Gallus

Klaus Gaebler ist seit 25 Jahren Pfarrer in St. Gallus. � (Foto: PS)

Urberach (NHR) Am Mittwoch, 
7. Oktober, öffnet das Werk-
statt-Café in der Halle Urberach 
wieder seine Türen. Von 16 bis 
19 Uhr reparieren ehrenamtlich 
engagierte Technik-Spezialisten 
defekte Alltags- und Gebrauchs-
gegenstände. Pro Gast nimmt 
das Team maximal zwei Geräte 

an. Ein wichtiger Hinweis: Falls 
vorhanden, sollte Zubehör wie 
Anleitungen, Schaltpläne oder 
Fernbedienungen mitgebracht 
werden.
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Der Service ist kosten-
frei. Auch die Fahrrad-Werkstatt 
wird geöffnet sein.

Wieder Werkstatt-Café                   
in der Halle Urberach

Urberach (NHR) Die Quartiers-
gruppe Urberach öffnet an zwei 
Sonntagen im Oktober (4. und 
18.) wieder ihr mobiles Fried-
hofscafé. Bei einer Tasse Kaffee 
und selbstgebackenem Kuchen 
können Trauernde und Hinter-
bliebene jeweils von 14 bis 16 
Uhr verweilen und mit dem 
ehrenamtlichen Helferteam 
ins Gespräch kommen. 

Der kleine Service- und Begeg-
nungsbereich wird mitten auf 

dem Friedhof in Urberach auf-
gebaut, umrahmt von schat-
tenspendenden Bäumen. Aus-
tausch und Beistand stehen 
im Mittelpunkt. Das Angebot 
ist unverbindlich und für alle 
Friedhofsbesucher kostenlos. 
Es handelt sich um eine Offer-
te im Zeichen der Mitmensch-
lichkeit. Gleichwohl ersetzen 
die Zusammenkünfte keine 
professionelle Trauerbeglei-
tung. Bei Regen entfällt der 
jeweilige Termin.

Mobiles Friedhofscafé                        
geöffnet
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VERTRAUEN IST GOLDWERT
Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen wie zum Beispiel:

Holger Honig I Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen
Tel.: 06104 9531315 Iwww.goldhaus-obertshausen.de

Di-Fr: 10.00-13.00 Uhr I 15.00 -18.00 Uhr oder nach Vereinbarung
rechts von der Kirche vor dem Pfarrhaus

l Gold l Schmuck
l Silber l Münzen
l Uhren l Barren
l Bestecke & Zinn l Antiquitäten

Vertrauen ist Gold wert – besonders, wenn
es um Erbstücke und Schmuck geht.
Ich bin Holger Honig, Inhaber des Goldhaus
Obertshausen und seit über 20 Jahren Ihr
Ansprechpartner für den fairen Ankauf von
Gold, Silber und Edelmetallen.
In angenehmer Atmosphäre berate ich Sie
ehrlich, diskret undmit Feingefühl.
Ganz ohne Druck – aber mit viel Erfahrung.
Schauen Sie vorbei – ich nehmemir Zeit
für Sie!

P

Seit über
20 Jahren Ihr
Experte vor

Ort!

Rödermark (NHR) BIVER klärt 
auf – Teil I: Jüngst unterstell-
te Bürgermeister Rotter BI-
VER-Sprecher Norbert Kern 
quasi eine Lüge, als er öffent-
lich erklärte, dass dieser wider 
besseres Wissen die Rechtslage 
zum Thema „Tempo-30“ auf 
der Rodaustraße anzweifele, so 
eine BIVER-Pressemitteilung. 
BIVER möchte dazu „faktenba-
siert“ aufklären:
1. Am 9. März fand eine Ver-
kehrs-Gesprächsrunde im Rat-
haus statt, an der Herr Kern 
trotz Einladung selbst nicht 
teilnehmen durfte; ihm  wur-
de nur eine Zusammenfassung 
derer durch den Vertreter des 
Hess. Verkehrsministeriums zu 
Möglichkeiten für „Tempo-30“ 
auf der L3097 in Ober-Roden 
zuteil. Die Rodaustraße, die 
nicht zur L3097 gehört, wur-
de dabei weder in der Kurzfas-
sung, noch von einem anderen 
Teilnehmer oder von Herrn 
Kern thematisiert.  
2. HEIMATBLATT vom 17. Juli 
(„…nicht kneifen bei Hitze“) 
und vom 14. August (Leser-
brief); aktuelle Rechtslage zur 
Rodaustraße nach der Vw.-Vor-
schrift zur StVO:
Obwohl die Rodaustraße in-
nerhalb der geschlossenen 
Ortschaft RM-Urberach ver-
läuft - Ortsschild aus Offenthal 
kommend steht ca. 50m vor 
der „Motoren-Lang-Kreuzung“ 
- wird sie von hier aus als „au-
ßerörtliche“ (Rodau-)Straße ge-
führt, da für einwärts Fahrende 
keine geschlossene Bebauung 

erkennbar ist; eine solche liegt 
i.d.R. dann vor, wenn anliegen-
de Grundstücke von der Straße 
erschlossen werden. 
Aus der Bahnunterführung in 
östlicher Richtung herausfah-
rend beginnt - spätestens ab 
Hotel „Jägerhof“ - jedoch für 
jeden Fahrenden erkennbar 
eine geschlossene Bebauung 
und somit der begründbare 
Übergang zur „innerörtlichen“ 
(Rodau-)Straße, zumal anlie-
gende Grundstücke von ihr 
hier aus auch erschlossen sind.
Sowohl für den außer-, als auch 
innerörtlichen Abschnitt der 
Rodaustraße ist die zuständige 
Straßenverkehrsbehörde für 
verkehrsbeschränkende oder 
-regelnde Maßnahmen be-
kanntermaßen der Bürgermeis-
ter der Stadt Rödermark.
BIVER klärt auf – Teil II: 
Ebenfalls jüngst erklärte De-
zernatsleiterin Frau Schül-
ner öffentlich, dass die von 
BIVER geforderten Radfahr-
schutzstreifen für die sanierte 
Nieder-Röder-Str. auf Nach-
frage dazu bei Hessen Mobil 
aufgrund fehlender Vorausset-
zungen abgelehnt worden sei-
en.
Tatsache ist (entspr. Mail liegt 
BIVER vor), dass die Anfrage 
der Stadt dazu erst kurz vor 
Bauarbeitenbeginn bei Hessen 
Mobil einging. Dennoch habe 
man dort kurzfristig Varianten 
aufgezeigt, so dass mögliche 
Änderungen hätten berück-
sichtigt werden können.
Allerdings, so Hessen Mobil, 

habe die Stadt dazu keine ab-
schließende Entscheidung mit-
geteilt, so das nach Abschluss 
der Sanierungsarbeiten die 
bisherige Fahrbahnmarkierung 
wiederhergestellt worden sei.
BIVER fällt auf: So entpuppt 
sich leider seit Jahren ein Ver-
sprechen an das andere, das 
sich, hinterfragt,  substanzlos 
in Luft auflöst. Beispielhaft 
hier dazu drei aktuelle Aussa-
gen aus der Verwaltung: 
a) Für die Frankfurter Str. soll 
eine Verkehrsschau in einem 
Konzept gemündet sein. BIVER 
fragt: Welches Konzept seit 
2021?
b) Die Konrad-Adenauer-Stra-
ße soll demnächst umgestaltet 
werden. 
BIVER fragt: Was heißt dem-
nächst? Wie soll die Umgestal-
tung bei der desaströsen Haus-
haltslage aussehen?
c) Um die Kipferl-Kreuzung sei 
dank neuer rechtlicher Mög-
lichkeiten ein Lückenschluss 
in Aussicht. Nötig sei dafür 
eine Lärmmessung des RP, die 
in den kommenden Wochen 
durchgeführt werden soll.   
BIVER fragt: Was bedeutet Lü-
ckenschluss? Die Lärmberech-
nung war, so BIVER Kennt-
nisstand, im Übrigen bereits 
bei der Gesprächsrunde am 9. 
März beschlossen worden.
Nach Meinung der BIVER liegt 
die Kommunikation seitens der 
Stadt weiterhin im Argen, so 
dass aus Sicht vieler betroffener 
Anwohner eben keine Akzep-
tanz erwartet werden kann.

BIVER zum Thema „Tempo 30“ in Rödermark

Rödermark (NHR) Wer in den 
Empfangsbereichen der Rathäu-
ser in Ober-Roden und Urber-
ach etwas zu klären hat oder 
sich dort aktuelles Infomaterial 
(Flyer/Broschüren) mitnehmen 
möchte, sollte ab Oktober die 
neuen Öffnungszeiten beach-
ten. Die Stadtverwaltung hat mit 
Blick auf stärker und schwächer 
nachgefragte Phasen leichte An-
passungen vorgenommen, um 
mit effizientem Personaleinsatz 
auch künftig ein Höchstmaß an 

Bürgerservice zu gewährleisten.
Apropos: Ergänzend zu den all-
gemeinen Öffnungszeiten gibt 
es fortan Servicezeiten einzelner 
Fachdienste. Wer zur Beratung 
oder zur Besprechung eines be-
stimmten Sachverhalts vorbei-
kommen möchte, kann diese 
Servicefenster nutzen. Abwei-
chend davon können auch in-
dividuelle Zeiten vereinbart wer-
den, entweder telefonisch unter 
9110 oder über das Onlineportal 
der Stadt auf www.roedermark.

de.
Nachfolgend die Übersicht über 
das Tableau der Öffnungs- und 
Servicezeiten ab 1. Oktober 2026.
Öffnungszeiten Rathaus 
Ober-Roden und Rathaus Urber-
ach: Montag 8.30 – 12.30 Uhr, 
Dienstag 8.30 – 12.30 Uhr,
Mittwoch 8.30 – 12.30 Uhr und 
15 – 18 Uhr, Donnerstag 8.30 – 
12.30 Uhr, Freitag  8.30 – 12.30 
Uhr.
Servicezeiten Bürgerservice, Steu-
eramt und Stadtkasse (Rathaus 

Urberach): Montag           8.30 – 
12.30 Uhr, Dienstag 8.30 – 12.30 
Uhr, Mittwoch8.30 – 12.30 Uhr 
und 15 – 18 Uhr, Donnerstag 
8.30 – 12.30 Uhr, Freitag  8.30 – 
12.30 Uhr. 
Servicezeiten Standesamt (Rat-
haus Ober-Roden): Montag 
8.30 – 12.30 Uhr, Dienstag 8.30 
– 12.30 Uhr, Mittwoch 8.30 – 
12.30 Uhr und 15 Uhr – 18, Don-

nerstag 8.30 – 12.30 Uhr,
Freitag 8.30 – 12.30 Uhr.
Öffnungs- und Servicezeiten 
Stadtbücherei: Montag  10 – 13 
Uhr und 15 – 18 Uhr,Dienstag 
10 – 13 Uhr und 15 – 18 Uhr,-
Mittwoch 10 – 13 Uhr und 15 
– 18 Uhr,Donnerstag 10 – 13 
Uhr,Freitag 10 – 13 Uhr und 15 
– 18 Uhr.
Servicezeiten Kulturbüro (Kar-

tenverkauf Kulturhalle):  Diens-
tag 8.30 – 12.30 Uhr, Donnerstag 
8.30 – 12.30 Uhr.
Eine Alternative zum Kartenkauf 
am Schalter. Auch im Internet 
können Tickets geordert werden. 
Der Weg zu diesem Service führt 
ebenfalls mit wenigen Klicks auf 
www.roedermark.de zu den ent-
sprechenden Infoseiten und On-
linefunktionen.

Ab Oktober: Neue Öffnungs- und Servicezeiten
In den Rathäusern und im Kulturbüro sind persönliche Beratung und direkter Draht auch künftig gewährleistet

Rödermark (NHR) Zum wieder-
holten Male gab es einen gast-
ronomischen Ritterschlag für 
ein in Rödermark ansässiges 
Lokal. Das Ebbelsche, zentral 
gelegen im Urberacher Orts-
kern am Häfnerplatz, ist bei der 
diesjährigen Vergabe des Qua-
litätssiegels „Hessen à la carte“ 
mit zwei von maximal drei 
möglichen Löwen prämiert 
worden.
Die Urkunden wurden kürzlich 
im Rahmen einer Ehrungsver-
anstaltung in Schuch’s Restau-
rant in Frankfurt überreicht. 
Mit von der Partie war Alfons 
Hügemann, Wirtschaftsförde-
rer in Diensten der Stadt Röder-
mark, der in der Mainmetropo-
le Ebbelsche-Wirtin Angelika 
Billing und deren Sohn Nikolai 
zur Auszeichnung beglück-
wünschte.
Eine bodenständig-hessische 
Küche mit frischen Produk-
ten aus der jeweiligen Region, 
Servicequalität und Wohl-
fühlambiente: Das sind zen-
trale Kriterien, wenn sich 
Branchenspezialisten zur Be-
gutachtung vor Ort und zur 

Bewertung treffen. Landesweit 
erhielten 56 Gastronomiebe-
triebe die Zertifizierung. „Hes-
sen à la carte“ ist Deutschlands 
älteste regionale Qualitätsge-
meinschaft. Sie zählt aktuell 
142 Mitgliedsbetriebe vom 
nördlichen Zipfel bei Kassel bis 
hinunter zum Odenwald im 
Süden.
Bürgermeister Jörg Rotter und 
der Leiter des städtischen Fach-
dienstes für Wirtschaftsför-
derung und Kommunikation, 
Till Andrießen, nahmen die 
Prämierung zum Anlass, um 
bei Angelika Billing im schmu-
cken Fachwerkdomizil vorbei-
zuschauen. „Das Ebbelsche ist 
wirklich eine gute Ausgehad-
resse, etwas Besonderes. Ein 
Lokal mit Flair, identitätsstif-
tend für Rödermark. Das Gan-
ze lebt natürlich vom Herz-
blut, das die Chefin und alle 
Angestellten tagtäglich in der 
Küche, am Tresen und an den 
Tischen in die Arbeit einbrin-
gen – dafür ein ganz herzliches 
Dankeschön“, betonte Rotter 
bei seiner Stippvisite.
Angelika Billing ist mit der 

Gaststätte seit 2018 ein Aus-
hängeschild, wenn Klassiker 
wie Rippchen, Grüne Soße und 
Handkäs aufgerufen werden. 
Sie freut sich über die Würdi-
gung von „Hessen à la carte“ 
und gibt zu bedenken: „Wir 
waren schon bei der Aktion 
‚Hessens beste Dorfgasthäuser‘ 
erfolgreich dabei. Anschlie-
ßend hatten wir einen Fern-
sehauftritt beim Sender Kabel 
Eins, als es hieß „Mein Lokal, 
Dein Lokal – Der Profi kommt“. 
Da war die positive Resonanz 
nach den Ausstrahlungen rie-
sig. Und jetzt eine weitere Ur-
kunde und Prämierung: Das 
macht mich und mein Team 
stolz und zeigt, dass wir hier im 
Ebbelsche ein gutes Konzept 
mit Leben füllen.“

Prämiert: Zwei Löwen  
für das Ebbelsche

„Hessen à la carte“ lobt Küche, Service und Ambiente / 
Glückwunsch vom Bürgermeister: „Das Lokal ist identitätsstiftend“

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung 2 Euro

DEUTSCHLAND SUCHT  
500 NEUE STANDORTE MIT HERZ.
Eine kleine Geste. Ein besonderer Ort.

Werden Sie Standortpartner  
von herzen.com
Die Herzsäule bringt kleine Glücksmo-
mente direkt zu den Menschen:
Für nur 2 € erhalten Besucher ein  
hochwertiges Herz aus Halbedelstein  
– als Geschenk, Erinnerung oder 
Glücksbringer.

Jetzt Standort werden –  
ohne Investitionskosten.
Herzsäule inklusive Befüllung
Aufstellung & regelmäßige Nachfüllung
kein zusätzlicher Personalaufwand

Beteiligung an den erzielten Erlösen
Gesucht werden u. a.:
Einkaufszentren · Hotels · Kliniken · 
Thermen · Freizeitparks · Zoos ·  
Einzelhandel · öffentliche Einrichtungen

Ihr Standort könnte  
der nächste sein!

Jetzt informieren: www.herzen.com

Mehr erfahren  
& Standort  
anfragen
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BERATUNG/HILFE
Beratung für Asylbewerber/Innen und Flüchtlinge Mühlengrund 17, 
Tel. 0 60 74 / 6 16 49.
Seniorenhilfe Rödermark
Die Sprech- und Bürozeiten finden regelmäßig jeden Montag und Freitag 
von 10 bis 12 Uhr im Anbau der Seniorenwohnanlage, Mühlengrund17, 
Tel. 06074/862606, statt.
Caritasverband Beratungszentrum Ost bietet an:
Ehe-, Familien- und Lebensberatung, Terminvergabe über Beratungs-
zentrum Ost, Tel. 0 61 06 / 660 09-0, email: info.bz-ost@cv-offenbach.de
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes  
Offenbach/Main e.V., Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,  
E-Mail: erziehungsberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1  
(Ärztehaus), Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 90, E-Mail: info. bz-ost@cv-offenbach.de 
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, 
Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,
E-Mail: schuldnerberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Kath. Beratungsstelle für Frauen in Schwangerschaft u. in Notsituationen,  
Annegret Hoppe-Unruh, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25
Allgemeine Lebensberatung Frau Montserrat Mojica, tel. erreichbar 
über Sekretariat Mo. bis Do. von 9 – 16 Uhr, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25.
DRK Kleiderladen Ober-Roden, Dieburger Straße 8, Tel. 0 60 74 / 91 99 190 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.30 – 12 Uhr, Di. + Do. 15 – 18 Uhr
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rödermark 
Am Schellbusch 1, 63322 Rödermark, Tel. 0 60 74 / 6 89 66
email: dksb_rodgau@web.de, Tel. erreichbar Mi. und Fr. 9 – 11 Uhr,  
Do. 14 – 16 Uhr. Offene Sprechstunde Do. 11 – 12 Uhr
Leuchtturm: Betreuungsgruppe der Arbeiterwohlfahrt für Demenzkranke 
Montags von 13.30 bis 17.30 Uhr im Franziskushaus.
Margot Acht, Tel. 0 60 74 / 3 01 40 11 oder Barbara Kron, Tel. 0 60 74 / 7 28 83 80
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Urberach (NHR) Nach drei be-
sonderen Konzertabenden im 
Frühjahr geht die Konzertreihe 
„Musical Moments“ der Sänge-
rin Resi Berger im Herbst weiter 
– und feiert dabei eine Premie-
re: Am Samstag, 10. Oktober, 
um 19 Uhr (Einlass 18 Uhr) 
ist das Programm erstmals im 
Rhein-Main-Gebiet zu erleben 
und macht Station im KSV-
Heim Rödermark.
Tickets sind im Vorverkauf ab 

35 Euro beim Kiosk am Bahn-
hof und im Café Schliessmann 
sowie online über Eventfrog 
erhältlich unter: https://event-
frog.de/musical-moments-roe-
dermark.
Es gilt freie Platzwahl. Tickets 
an der Abendkasse kosten 38 
Euro.
Ausgerichtet wird das Konzert 
vom KSV Urberach, der an dem 
Abend auch für das leibliche 
Wohl sorgen wird.

„Musical Moments“ kommt erstmals 
ins Rhein-Main-Gebiet

Geburtstage und Jubiläen
Urberach
03.10. Karin Riechmann, Geschw.-Scholl-Str. 10A, 	 73 Jahre
05.10. Erwin Kuhrau, Töpferstr. 6, 			   79 Jahre
07.10. Burkhard Schulze, Kinzigstr. 4, � 80 Jahre
07.10. Gisela Gelsheimer, Am Zilliggarten 15B, � 77 Jahre
Ober-Roden
03.10. Christl Born-Weber, Seligenstädter Str. 59,�  83 Jahre
03.10. Fatemeh Heidari, Lindenweg 8, � 83 Jahre
04.10. Cäcilia Rübling, � 93 Jahre
04.10. Wolfgang Lutz, Haselnußweg 5,�  82 Jahre
05.10. Nurisha Riza, Babenhäuser Str. 104, � 76 Jahre
07.10. Martina Eil-Head, Lindenweg 7, � 72 Jahre
Diamantene Hochzeit
07.10. Roswitha und Reinhold Schrod, Nelkenstr. 19

03.10.	 Apotheke Esser
	 Traminer Str. 17, Urberach, Tel. 06074/84230
04.10.	 Forum Apotheke
	 Kurt-Schumacher-Ring 4, Egelsbach, Tel. 		
	 06103/8025985
05.10.	 Brunnen Apotheke
	 Frankfurter Str. 26, Dieburg, Tel. 06071/23915
06.10. 	 Brunnen Apotheke
	 Fahrgasse 5, Dreieich, Tel. 06103/86424
07.10.	 Rathaus Apotheke
	 Schubertstr. 5, Obertshausen, Tel. 06104/73536
08.10.	 Rosen Apotheke
	 Hanau Str. 2-12, Dreieich, Tel. 06103/86864
09.10.	 Martins Apotheke
	 Babenhäuser Str. 23-27, Dietzenbach, Tel. 06074/85280

Apotheken-Notdienst

Internet und Aushang
Die Öffentlichen Bekanntma-
chungen der Stadt Rödermark 
werden auch im Internet unter 
www.roedermark.de veröffent-
licht, zudem durch Aushang in 
den Bekanntmachungskästen 
am Rathaus Ober-Roden und 
am Rathaus Urberach.

Fäkalschlammabfuhr
Nach den Bestimmungen der 
Entwässerungssatzung der 
Stadt Rödermark sind Grund-
stückskläreinrichtungen (Sam-
melgruben/Kleinkläranlagen) 
mindestens zweimal jährlich 
durch die öffentliche Fäkal-
schlammbeseitigung entleeren 
zu lassen.
Die Fäkalschlammabfuhr wird 
von Montag, dem 12. Oktober 
2026, bis einschließlich Frei-
tag, dem 23. Oktober 2026, in 
der Zeit von 7.30 bis 15.30 Uhr 
im Auftrag der Stadt Röder-
mark durchgeführt.
Die betroffenen Grundstücks-
eigentümer wurden hiervon 
bereits in Kenntnis gesetzt.
Bei Fragen zur Durchführung 
der Abfuhr wenden Sie sich bit-
te an Herrn Weber, Kläranlage 
Ober-Roden, Telefon 06074 
911-742. 
Magistrat der Stadt Röder-
mark

Terminvereinbarungen 
für den Rathausbesuch
Für alle Verwaltungsangele-
genheiten müssen telefonisch 
Termine vereinbart werden. 
Dafür stehen die Verwaltungs-
kräfte montags bis donnerstags 
von 8 bis 12 Uhr und von 14 
bis 16 Uhr sowie freitags von 
8 bis 12 Uhr zur Verfügung. 
Das gilt für das Standesamt 
(unter der 911-710), den Bür-
gerservice (911-712), den Fach-
dienst Öffentliche Sicherheit 
und Ordnung (911-713), die 
Fachdienste Kinder und Jugend 
(911-714), den Fachbereich für 
Kultur und Sport (911-715), die 
Bauverwaltung (911-716) sowie 
die Finanzverwaltung mit dem 
Steueramt und der Stadtkasse 
(911-720).

Beratung
Alle Beratungen im Rathaus Ur-
berach, 1. Stock; Termine nach 
Vereinbarung; offene Sprech-
stunde nur dienstags von 8.30 
bis 12 Uhr
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete
Termine nach Vereinbarung: 

Melanie Kreß, Tel. 911-357, so-
zialberatung-gefluechtete@roe-
dermark.de 
Außensprechstunde im Mehr-
generationenhaus Schiller-
Haus: mittwochs von 9 bis 13 
Uhr, Anmeldung bei Melanie 
Kreß, Tel. 911-357, sozialbe-
ratung-gefluechtete@roeder-
mark.de
Beratung Wohnungssicherung
Termine nach Vereinbarung: 
Stefan Petzold, Tel. 911-354, 
und Selma Mulalic-Dzamasta-
gic, Tel. 911-351, wohnungssi-
cherung@roedermark.de
Senioren- und Sozialberatung
Termine nach Vereinbarung 
per Mail an seniorenundsozial-
beratung@roedermark.de
Sozialberatung für Urberach, 
Messenhausen und Bulau: N. 
N., Tel. 911-356
Sozialberatung für Ober-Ro-
den: Selma Mulalic-Dzamasta-
gic, Tel. 911-351
Sozialberatung für Waldacker: 
Stefan Petzold, Tel. 911-354
Außensprechstunde Schiller-
Haus: entfällt bis auf Weiteres
Außensprechstunde Ober-Ro-
den: Seniorentreff, Trinkbrun-
nenstr. 10, montags von 8.30 
bis 12 Uhr; Anmeldung bei Sel-
ma Mulalic-Dzamastagic, Tel. 
911-351
Außensprechstunde Walda-
cker: Bürgertreff, Goethestr. 39, 
erster Montag im Monat von 8 
bis 12 Uhr (bei Bedarf); Anmel-
dung bei Stefan Petzold, Tel. 
911-354

Senioren
Seniorentreff Ober-Roden, 
Trinkbrunnenstr. 10, Telefon 
911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
dienstags und donnerstags, 
13.30 bis 17 Uhr
Seniorentreff Urberach, Ge-
meindezentrum St. Gallus, Tel. 
911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
montags, 14.15 bis 17 Uhr

Bürgertreff Waldacker
Kontakt Ute Rudolf und Ute 
Schmidt, Tel. 06074 94852, bu-
ergertreff.waldacker@roeder-
mark.de
Senioren- und Sozialberatung 
Erster Montag im Monat von 8 
bis 12 Uhr (bei Bedarf); Anmel-
dung bei Stefan Petzold: senio-
renundsozialberatung@roeder-
mark.de oder Tel. 911-354
Eltern-Baby-Treff
freitags von 9.30 bis 11.30 Uhr 
für Kinder bis zum 1. Lebens-
jahr
Eltern-Kind-Treff
montags von 15 bis 17 Uhr für 
Kinder ab 13 Monaten 
mittwochs von 15.30 bis 17.00 
Uhr für Kinder vom 1. bis zum 
3. Lebensjahr
Weitere Angebote
Treffen der Quartiersgruppe 
Waldacker: am 1. Dienstag im 
Monat, 18 bis 20 Uhr
Treffen der Wunsch-Großel-
tern: am 1. Donnerstag im Mo-
nat, 10 bis 12 Uhr 

Ehrenamtsbüro
Montag bis Freitag von 9 bis 15 
Uhr im Bürgertreff Waldacker 
oder nach telefonischer Ver-
einbarung: Ute Schmidt, Tel. 
911-671, ehrenamtsbuero@roe-
dermark.de

Mehrgenerationenhaus 
SchillerHaus
Kontakt Quartiersmanager: 
Stephan Reich, Tel. 31012-10, 
mobil 0160 6165777, schiller-
haus@roedermark.de
Projektkoordination Mehrge-
nerationenhaus: Nadine Lehto, 
mobil 0160 6165779, schiller-
haus@roedermark.de
Jugendarbeit: jugend@roeder-
mark.de
Beratungstermine
Senioren- und Sozialberatung: 
entfällt bis auf Weiteres

Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete: mittwochs, 9 bis 13 
Uhr, Anmeldung bei Melanie 
Kreß, Tel. 911-357, sozialbe-
ratung-gefluechtete@roeder-
mark.de
Berufswegebegleitung: don-
nerstags nachmittags nur nach 
Vereinbarung; Anmeldung bei 
Nina Till-Ünal, mobil 0160 
6165776 			
	
Angebote für Familien 
Krabbel-Café mit Frühstück: 
dienstags, 10 bis 12 Uhr, Pavil-
lon
Spanischer Sprach-Spieletreff: 
montags, alle 2 Wochen, 16.30 
bis 17.30 Uhr, Pavillon

Angebote für Jugendliche
Offener Treff: donnerstags und 
freitags, 15 bis 17 Uhr (10 bis 12 
Jahre), 17 bis 20 Uhr (12 bis 21 
Jahre)
Angebote für Grundschulkin-
der
Kids-Club: montags, 15 bis 17 
Uhr
Lese-Club: dienstags, 16 bis 17 
Uhr
Angebote für Senioren
Handarbeitskreis: montags, 19 
bis 21 Uhr, zweimal pro Monat
Weitere Angebote
Sprachcafé: mittwochs, 9 Uhr 
bis 12 Uhr
Frauenspaziergang: dienstags, 
9 bis 11 Uhr
Digitalcafé Rödermark: letzter 
Mittwoch im Monat, 15 bis 18 
Uhr
Frühstück mit Schiller: drit-
ter Freitag im Monat, 9.30 bis 
11.30 Uhr

Frauenbüro
Montags, dienstags und don-
nerstags von 8 bis 14 Uhr, 
mittwochs von 8 bis 16 Uhr 
und freitags von 8 bis 12 Uhr, 
SchillerHaus, oder nach tele-
fonischer Vereinbarung: Isabel 
Martiner, Tel. 911-242, frauen-
beauftragte@roedermark.de

Integration
Montags, dienstags und don-
nerstags von 8 bis 14 Uhr, 
mittwochs von 8 bis 16 Uhr 
und freitags von 8 bis 12 Uhr, 
SchillerHaus, oder nach tele-
fonischer Vereinbarung: Isabel 
Martiner, Tel. 911-242, viel-
falt@roedermark.de 

Abfuhrkalender
Restabfall:
Bezirke D und E: Montag, 5. 
Oktober
Bezirke B und C: Dienstag, 6. 
Oktober
Bezirk A: Mittwoch, 7. Oktober 
Altpapier:
Bezirk B: Donnerstag, 8. Okto-
ber
Die einzelnen Bezirke und das 
Straßenverzeichnis sind dem 
Abfuhrkalender/Abfallratge-
ber zu entnehmen (auch unter 
www.roedermark.de).
Die Abfuhren beginnen um 6 
Uhr. Nicht abgefahrene Mate-
rialien müssen spätestens am 
folgenden Werktag zwischen 
8 und 11 Uhr dem städtischen 
Fachdienst Abfall, Telefon 911-
956, gemeldet werden. Ansons-
ten ist eine nachträgliche Ab-
fuhr nicht möglich.

Rödermark (NHR) Die Fahr-
radwerkstatt des Netzwerks für 
Flüchtlinge (NFR) sucht drin-
gend Kinder- und Jugendfahr-
räder. Wer Fahrräder abgeben 
möchte, wende sich bitte fahr-
radwerkstatt@nfr-roedermark.
de. 
Der Herbst kommt. Das ist 
aber längst keine fahrradfreie 
Zeit mehr. In der Grundschu-
le ist Fahrradprüfungszeit. Das 
merkt auch die Fahrradwerk-
statt. Nach der Zeit der Fahr-
radprüfungen in den Grund-
schulen gehen die Fahrräder 
für diese Altersgruppe aus. Die 
Fahrradwerkstatt sucht daher 
dringend gebrauchte 20er und 
24er Fahrräder. Der Appell an 
Eltern, deren Kinder aus ihrem 
Rad „rauswachsen“: Bitte spen-
den Sie der Fahrradwerkstatt 
das Fahrrad. Hier werden die 
Räder wieder auf Vordermann 
gebracht und an Kinder, die 
sich kein Rad leisten können, 
gegeben. 
Doch einmal mobil ist nicht 
dauerhaft mobil. Fahrradfah-

rer wissen, wie schnell die 
Luft raus ist oder andere kleine 
Pannen passieren. Nicht jedes 
Kinderfahrrad, das platte Rei-
fen hat, muss entsorgt werden. 
Im Ferienprogramm der Stadt 
bietet das NFR deshalb Hilfe 
zur Selbsthilfe für Kinder mit 
Fahrradführerschein an. Am 7. 
Oktober können vor dem Schil-
lerHaus kleinere Reparaturen 
selbst unter Anleitung vorge-
nommen werden. 
Am 9. Oktober geht es dann auf 
die erste Fahrradtour. Anmel-
den können Eltern ihre Kinder 
dafür über lernen@nfr-roeder-
mark.de. 
Wer handwerkliche Fähigkei-
ten besitzt und Interesse hat, 
die wichtige Arbeit der Fahr-
radwerkstatt zu unterstützen, 
wende sich bitte an Frank 
Hofmann (fahrradwerkstatt@
nfr-roedermark.de).

NFR-Fahrradwerkstatt appelliert an 
Eltern, Fahrräder zu spenden

Am kommenden Sonntag (4.) 
MTB-Tour zur Burg Franken-
stein, 65 km, ca. 850 Höhen-
meter Abfahrt ist um 10 Uhr 
am Bodajker Platz Bahnhof Ur-
berach. Von dort aus fährt man 
an Messel und Traisa vorbei auf 
die Bergstraße zur Burg Fran-
kenstein. Bitte eigene Verpfle-
gung mitnehmen. Der ADFC 
empfiehlt das Tragen eines 
Helmes Info: Tourenleiter Karl-
heinz Raab, Tel.50814.
Die Montagsradler treffen sich 
jede Woche um 10 Uhr am 
Marktplatz in Ober-Roden zur 
gemütlichen Fahrt durch Wie-
sen und Wälder im Raum Rö-
dermark.
Bis zum 8. Oktober finden 
noch die Donnerstag-Morgen-
touren statt. Abfahrt ist um 
10 Uhr am Bodajker Platz am 
Bahnhof Urberach
Alle Touren und Berichte unter 
www.adfc-Roedermark.de.

ADFC Rödermark

Rödermark (NHR) 30 Jah-
re nach der Schließung des 
TN-Werkes in Urberach er-
innerte der Heimat- und Ge-
schichtsverein Anfang Septem-
ber im Rahmen einer großen 
Ausstellung an die Mitarbei-
ter, deren Arbeit und Leben in 
diesem Unternehmen. Fotos, 
Dokumente, Pressespiegel und 
auch Telefonapparate spiegel-
ten Jahrzehnte der Firmenge-
schichte im Töpfermuseum 
wieder. Aufgrund der großen 
Resonanz und Nachfrage wird 
die Ausstellung am kommen-
den Sonntag, 4. Oktober, in 
der Zeit von 15 bis 18 Uhr im 
Museum in der Bachgasse noch 
einmal zu sehen sein.
Ebenfalls erreichen den Verein 
immer wieder Fragen nach dem 
neuen „Historischen Kalender“ 
2027. In limitierter Auflage 
wurde dieser wie immer zur 
Urberacher Kerb veröffentlicht. 
Einige Exemplare sind noch 
verfügbar. Wer also noch kei-
nen erhalten konnte:
Am Sonntag besteht im Muse-
um noch einmal die Möglich-
keit.

TN-Ausstellung wird 
fortgesetzt

Ergebnisse
F-Junioren: zu Gast beim 
Funiño-Spielfest in Rein-
heim-Spachbrücken 
E-Junioren: FairPlay Spiel ge-
gen SV Kickers Hergershausen l
D-Junioren - Germ.  Ober-Ro-
den   � 4:4 (Freundschaftsspiel)
FC Alsbach - D-Juniorinnen     
� 3:1
FC Alsbach - C-Juniorinnen     
� 1:5

TG Ober-Roden

Dietzenbach (NHR) Angebot 
am Donnerstag, 5. Novem-
ber, in der Zeit von 13 bis 17 
Uhr im Kreishaus in der Wer-
ner-Hilpert-Straße 1 in Diet-
zenbach: Erste-Hilfe-Kursplus 
für angehende Nachbarschafts-
helfende. Die Schulung ist eine 
gemeinsame Veranstaltung der 
Leitstelle Älterwerden und der 
Rettungsdienstschule des Ei-
genbetriebs Rettungsdienst des 
Kreises Offenbach.
Die Teilnahmegebühr beträgt 
25 Euro. Da die Zahl der Plät-
ze begrenzt ist, wird um eine 
Anmeldung per E-Mail an all-
tagshilfe@kreis-offenbach.de 
gebeten. Weitere Informatio-
nen können bei der Leitstelle 
Älterwerden, Telefon 06074 
8180 5332, erfragt werden.

Erste-Hilfe-Kursplus 
für angehende Nach-
barschaftshelfende

www.rheinmainverlag.de
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WIR HELFEN IHNEN, ABSCHIED ZU NEHMEN

Odenwaldstr. 72 • 63322 Rödermark/Ober-Roden
Telefon: 06074 / 9 93 58 • Mobil: 0173 - 3424110 • www.pietaet-huther.de

Unsere Leistungen
• Überführungen
• Organisation der Trauerfeier
(Pfarrer, Blumen...)

• Erledigung der Formalitäten
• individuelle Trauerreden
• Zeitungsanzeigen / kurzfristiger Kartendruck

Ihre Ansprechpartner:
Norbert Walther
Stefanie Gerbig

Beratung .Betreuung .Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

Später einfach sang- und
klanglos verschwinden?
Bestattungsvorsorge – die
letzten Wünsche geregelt.

Gude, die Herrschafte,

isch hatt eigentlich gedenkt, dass es wenigstens eine Ge-
rechtigkeit im Leewe gäb: Sterwe muss jeder! Awer so sicher
is des aach nit mehr. Es stecke nämlich die wahre Asoziale
dieser Welt, also die Multi-Milliardäre, en Haufe Geld in die
Forschung in Richtung Longevity, also länger leewe.

Es is natürlich en Treppewitz der Geschichte, dass ausge-
rechnet die, die die Menschheit am meiste piesacke, un-
sterblich werde wolle.

Un tatsächlich, mit dene Milliarde Forschungsgelder gibt’s
schon erhebliche Fortschritte. DNA, die kaputte Zelle rege-
neriert, gezüchtete neue Körperteile un Innereie oder die
Idee, gleich emal en Parallelkörper zusamme zu bastele, um
dann es Gehirn zu übertrage, sin alles Projekte, die ernst-
haft verfolgt werde.

Isch denke natürlich an die Folge, falls es tatsächlich mal
dieses lange Leewe gebe sollt. Nemme mer nur mal es Bei-
spiel, dass en Mensch zwaa hunnert Jahr alt werd. Gut,
die Milliardäre kriege des vielleicht gut erim, awer de Rest
von de Menschheit? Isch waases nit. Da müsst mer ja wahr-
scheinlich bis 170 schaffe, um dann zwei, drei Jahrzehnte
Rente zu kriege. Mer würde den gleiche Kram noch länger
mache müsse. Stelle Sie sich nur einmal ein Wirt vor, der
am Stammtisch mehrmals die Woch die immer gleiche be-
währte Geschichte hörn muss. Des hältst Du vielleicht 40
Jahr aus, awer 140? Des wär e arg hart Stück Brot. Gar nit
an die langweilige Tatorte zu denke, die mer an üwer 2000
Sonntachabende durchleide müsste.

Bei einer Lebenserwartung von 200 könnt zwar so man-
cher Fan von de Eintracht, de 98er odder gar de Kickers
doch noch e deutsche Meisterschaft erlebe, weil die Bayern
bis dorthin sowieso in irgendeiner Fantasie-Liga mit ihres-
gleiche kicke. Manche Leut wärn awer 180 Jahr verheiert!
Keine Ahnung, ob so e Aussicht bei Ihne ungebremste Freu-
de oder pure Verzweiflung auslöst, des is ja bei jedem an-
ners. Un bei em Familiefest könnt mer sich dann emal die
Ur-Ur-Ur-Urenkel betrachte, wenn mer Geld genug hätt, um
die Kulturhall zu miete, bei der Anzahl von bucklisch Ver-
wandtschaft, die da zu erwarte wär.

Isch denk, dass die Superreiche die Folge noch nit so rich-
tisch durchdacht habbe. So e ewig Leewe kann einem wahr-
scheinlich so lang vorkomme, dass mancher uff seiner
Jacht stöhne wird: „Isch wollt, es wär endlich vorbei!“

Meine Verehrung
Ihne Ihrn Kunrad

Kunrad im Internet: dekunrad.de oder facebook.com/
dekunrad

Katholische Kirche in 
Rödermark

Gottesdienste
Freitag, 2. Oktober
18.00 Uhr: Ökumenische An-
dacht in der Weidenkirche ge-
staltet Pfarrerin Eva Lawrenz, Ev. 
Kirchengemeinde Rödermark
18.30 Uhr Eucharistische Anbe-
tung Kirche St.Nazarius
19.00 Uhr: Abendmesse mit Er-
öffnung der Rosenkranzandach-
ten Kirche St. Nazarius
Samstag, 3. Oktober
17.30 Uhr: Vorabendmesse Kir-
che St. Nazarius (Lidia Jahn, 
Eltern und Schwiegereltern // 
Eheleute Maria u. Josef Mieth u. 
Angeh.)
Sonntag, 4. Oktober
10.30 Uhr: Familiengottesdienst 
mitgestaltet von Rejoice-Kids 
Kollekte an Sa/So: Kirchliches Le-
ben in d. Pfarrei			 
Türkollekte: Instandhaltung d. 
Kirche
Mittwoch, 7.Oktober	
18.30 Uhr:  (St. Gallus)  Anbe-
tung 
19.00 Uhr: Abendmesse
Donnerstag, 08.Oktober	
10.45 Uhr: (ArteCare) Senioren-
gottesdienst
18.00 Uhr: (St. Nazarius) Rosen-
kranzandacht gestaltet von Ast-
rid Hitzel
18.00 Uhr: (St. Gallus) Rosen-
kranzandacht gestaltet von der 
KFD
Freitag, 9.Oktober	
19.00 Uhr: (St. Nazarius) Abend-
messe (Dina u. Hans Herrlinger)
Samstag, 10.Oktober	
17.30 Uhr: (St. Gallus) Vorabend-
messe (Werner, Gunther und 
Gabriele Viering, leb. u.  verst. 
Angeh. der Fam. Viering u. Pöltl)
Sonntag, 11.Oktober	
10.30 Uhr: (St. Nazarius) Eucha-
ristiefeier mit Dankamt anläss-
lich der Diamantenen Hoch-
zeit von Roswitha u. Reinhold  
Schrod
12.00 Uhr: Taufe von Anton 
Gotta-Schmidt u.  Enie Marie 
Cocuzzi
Kollekte an Sa/So: Kirchliches Le-
ben in d. Pfarrei.
Am Dienstag, 6.Oktober öff-
nen beide Pfarrbüros von 11 bis 
12 Uhr.
St. Nazarius: Der Verwaltungs-
haushalt 2020 der Kirchenge-
meinde St. Nazarius liegt in der 
Zeit vom 5. bis 16.Oktoberfür je-
den zur Einsichtnahme im Pfarr-
büro aus.
Gebetskreis St. Gallus: Am 
Dienstag, 6.Oktober, laden wir 
zum Beten, Bibelteilen und zum 
Gedankenaustausch im Glau-
ben. Wir treffen uns im Gemein-
dezentrum St. Gallus, Raum 2, 
ab 19 Uhr.
Kolpingsfamilie Ober-Ro-
den: Stadtpilgern am Sonntag, 
4.Oktober. Nachdem wir im ver-
gangenen Herbst den ersten Teil 
des Stadtpilgerweges in Frank-
furt gelaufen sind, wollen wir 
dieses Mal den zweiten Teil in 
Angriff nehmen. Auf etwa 4km 
erwarten uns spirituelle Impul-
se und interessante Sehenswür-
digkeiten. Abfahrt am Bahnhof 

in Ober-Roden mit der S-Bahn 
ist um 10.58 Uhr  (Wir treffen 
uns um 10.40 Uhr auf Gleis 1). 
Rückfahrt ist um ca. 16.30 Uhr 
ab Frankfurt Hauptwache. In-
formation und Anmeldung bei 
Astrid Hitzel unter astrid.hitzel@
kolping-ober-roden.de.
Stammtisch am Mittwoch, 7.Ok-
tober: Wir treffen uns ab 19.30 
Uhr beim Motsche (Gasthaus 
zum Löwen) in Ober-Roden. 
Wir freuen uns über jeden, der 
kommt. Infos: Thomas Rosen-
blatt 0171/8749201
Katholische Frauengemein-
schaft
Erntedankfest: Zum Erntedank-
fest am 4.Oktober, werden wir 
den Altar mit den Gaben und 
Früchten zu Ehren Gottes und 
aus Dankbarkeit dafür, schmü-
cken.  Nach dem Gottesdienst 
um 10.30 Uhr, möchten wir die 
Gaben gegen eine Spende abge-
ben. Der Betrag kommt karitati-
ven Zwecken zugute.
Rosenkranzandacht: Am 8.Ok-
tober wollen wir gemeinsam um 
18 Uhr den Rosenkranz in St. 
Gallus beten.
Tagesausflug nach Bad Dürk-
heim : Am 17.Oktober findet der 
angekündigte Tagesausflug statt. 
Unser Ziel ist Bad Dürkheim, wir 
werden um 8.15 Uhr am Rathaus 
und um 8.30 Uhr am Bahnhof 
starten. Bad Dürkheim ist eine 
Kurstadt am Rande des Pfälzer-
walds in Rheinland-Pfalz. Wir 
werden an einer Stadtführung 
teilnehmen, danach haben wir 
die Gelegenheit, uns die Kurstadt 
mit dem Kurpark näher anzuse-
hen. Bad Dürkheim ist vor allem 
für das größte Holzfass der Welt 
bekannt.  Der Abschuss führt 
uns nach Deidesheim. Anmel-
dung bei Ingrid Killian unter 
Telefon 67414. Der Fahrpreis be-
trägt für Mitglieder 25 Euro für 
Nicht-Mitglieder 30 Euro.
Eine-Welt-Laden in der Pfarr-
gasse 11, Ober-Roden. Öffnungs-
zeiten: Di, Do, Fr, Sa von 10 bis 
12.30 Uhr.

Ev. Kirchengemeinde 
Rödermark

Freitag, 2.Oktober 
18.00 Uhr: Ökumenische An-
dacht in der Weidenkirche, Ge-
staltung: Pfarrerin Eva Lawrenz, 
Ev. Kirchengemeinde Röder-
mark, Weidenkirche
18.30 Uhr: Posaunenchor, Lei-
tung. Matthias Wetzlar, Gemein-
desaal Ober-Roden
Sonntag, 4.Oktober 
10.00 Uhr: Ferienkirche- Gottes-
dienst mit Abendmahl, Gestal-
tung: Pfarrerin Dr. Anke Müh-
ling, Ev. Gustav-Adolf-Kirche
Montag, 5.Oktober 
15.00 Uhr: Eltern-Kind-Grup-
pe ab drei Jahre, Leitung Frau 
Akiko Schneider, Gemeindesaal 
Ober-Roden
19.30 Uhr: Posaunenchor, Saal 
Urberach
Dienstag, 6.Oktober 
10.00 Uhr: Krabbelkreis für El-
tern mit Kindern, die ab März 
2025 geboren wurden, Rein-
schnuppern erwünscht. Infos 
und Anmeldung bei Gemein-

depädagogin Elke Preising, Tel. 
61109; mobil 0172 9006819, Ev. 
Gemeindehaus Urberach, Dach-
studio
10.00 Uhr: Frauenfrühstücks-
kreis, Gemeindesaal Ober-Roden
18.00 Uhr: Gitarrengruppe, An-
sprechpartnerin Doris Huber, 
über das Gemeindebüro oder per 
Mail an doris.huber@ekhn.de, 
Saal Urberach
Mittwoch, 7.Oktober 
18.30 Uhr: Jongliergruppe „Los 
Droppos“, Saal Urberach
Donnerstag, 8.Oktober 
14.30 Uhr: Seniorentreffen, Se-
niorentreffen mit Kartenspielen, 
Ev. Gemeindehaus Urberach
15.30 Uhr: Rödermärker Brot-
korb, Ausgabe von Lebensmit-
teln, Ausgabe A-K, in den Räum-
lichkeiten in Urberach
19.30 Uhr: Chorprobe Rejoice, 
Gemeindesaal Urberach
Freitag, 9.Oktober 
18.30 Uhr: Posaunenchor, Lei-
tung. Matthias Wetzlar, Gemein-
desaal Ober-Roden
Sonntag, 11.Oktober 
10.00 Uhr: Ferienkirche- Gottes-
dienst mit Abendmahl, Gestal-
tung.Prädikant Herbert Schäfer, 
Ev. Petruskirche Urberach 
11.15 Uhr: Kaffee nach der Kir-
che, Saal Urberach

Freie ev. Gemeinde Rö-
dermark

Sonntag, 4.Oktober
10.00 Uhr: Gottesdienst zum 
Erntedankfest (Clemens Götzin-
ger) und Kindergottesdienst, an-
schließend Stehcafé. Livestream 
über www.feg-roedermark.de.
Veranstaltungsort ist die 
Carl-Zeiss-Straße 12

Italienische Pfingstge-
meinde Rödermark 

Sonntag: Gottesdienst um 
16.30 Uhr. Übersetzung auf 
Deutsch und Ukrainisch mög-
lich. Nach dem Gottesdienst 
Stehkaffee.
Mittwoch: Bibelstudio um 19 
Uhr.
Veranstaltungsort: Carl Zeiss 
Straße 12
w

Rödermark (NHR) Im Goldhaus 
Rödermark dreht sich alles um 
schöne Dinge – der Service des 
Fachgeschäfts ist umfassend 
und bietet vom Goldankauf bis 
zu jedem Anlass das Passende - 
und das schon seit 14 Jahren im 
Herzen von Ober-Roden.
Mit seinem riesigen 
Schmucksortiment, inklusive 
Verlobungs- und Trauringen, ei-
nem großen Angebot an hoch-
wertigen Uhren, der Reparatur 
von Schmuck und Uhren aller 
Art bis hin zum Batteriewech-
sel ab 5 Euro, bietet Inhaber 
Matay Turgay in seinem La-
den in Ober-Roden einen ech-
ten Rundum-Service und ein 
Einkaufserlebnis vor Ort. Den 
Service vor Ort nehmen die 
Kunden gerne an; Ohrlochste-
chen etwa - auch das wird im 
Goldhaus Rödermark angebo-
ten. Sehr gefragt sind außerdem 
die im Laden erhältlichen Son-
deranfertigungen und indivi-
duellen Gravuren. Kommt ein 
Kunde mit speziellem Wunsch, 
macht der Familienbetrieb vie-
les möglich: Turgays Bruder hat 
eine Goldschmiedelehre absol-

viert und der Profi führt diese 
Arbeiten an den besonderen 
Schmuckstücken sorgfältig aus.
Dieser Service beinhaltet selbst-
verständlich auch den Ankauf 
von Gold und anderen Edelme-
tallen. Hier präsentiert sich das 
Goldhaus Rödermark seinen 
Kunden als vertrauenswürdiger 
und fairer Partner. Auch Wert-
gutachten kann man hier anfer-
tigen lassen. Inhaber Matay Tur-
gay liegt die Sicherheit – gerade 
von älteren Kunden – sehr am 
Herzen. „Goldverkäufer sollten 
auf seriöses Geschäftsgebaren 
achten, zuvor den Goldpreis 
abfragen und sich nicht von 
überzogenen ‚Fantasiepreisen‘ 
locken lassen“, erklärt Turgay. 

Als Verkäufer müsse man sich 
immer legitimieren, wenn dies 
bei einem Goldgeschäft kein 
Thema sei, sollte man seine 
Schätze wieder mit nach Hau-
se nehmen, rät der Experte. Er 
hingegen verspricht absolut fai-
re Geschäfte, wenn Kunden im 
Goldhaus Rödermark Schmuck 
oder Altgold in bares Geld ein-
tauschen möchten.
Öffnungszeiten: Montag bis 
Freitag von 10 bis 16 Uhr und 
samstags von 10 bis 13 Uhr. 
Goldhaus Rödermark, Schul-
straße 2, gegenüber der Spar-
kasse, Rödermark, Tel. 06074 
6808435, info@juwelier-gold-
haus.de, juwelier-goldhaus.de.	
� (Foto: RMV)

Rundum-Service und Bares für Gold
Goldhaus Rödermark mitten in Ober-Roden mit vielfältigem Angebot

� Anzeige

Rödermark /Münster (NHR) Sie 
stehen für professionelle Unter-
haltung, umwerfende Komik, 
großartiges Talent, gutes Aus-
sehen und atemberaubenden 
Charme. Nach Monaten der 
Trennung rauften Sie sich vor 
einigen Jahren wieder zusam-
men. Was danach folgte war 
ein Triumphzug, den es so in 
Hessen noch nie gegeben hat. 

Und Johannes Scherer und 
Bodo Bach setzten 2018 noch 
einen drauf! Eine „BEST OF“ 
Tour!
Johannes Scherer und Bodo 
Bach sind seit über zwei Jahr-
zenten erfolgreich mit ihren 
Soloprogrammen auf deut-
schen Comedybühnen unter-
wegs. Ein-, zweimal im Jahr 
treffen sich die „2 Beiden“ aus-

nahmsweise auf einer Bühne 
und holen ihre besten Num-
mern aus dem prall gefüllten 
Comedykoffer. Diesmal wird 
die New York Times nicht über 
Johannes Scherer und Bodo 
Bach hinwegsehen können.
Um dem Selbstverständnis der 
„2 Beiden“ gerecht zu werden, 
spielen sie auch bei dieser Tour 
nur die großen Arenen. Die 

zwei PKW Ladungen Bühne-
nequipment, das imaginäre 
Feuerwerk und die nicht vor-
handenen Tänzerinnen müs-
sen schließlich gebührend in 
Szene gesetzt werden. Licht 
und Ton gibt es natürlich auch.
Nach der Abschiedstour, dem 
One-Night-Stand und dem 
Nachschlag folgte ein „BEST 
OF“!

Die 2 Beiden
Bodo Bach & Johannes Scherer kommen nach Rödermark und Münster

Leichtathletik:  Beim Krei-
se-Vergleichskampf der Hes-
sischen Leichtathletikkreise 
wurden drei Schüler der TS in 
die Auswahlmannschaft des 
Kreises Offenbach/Hanau beru-
fen. Hannah Haus wurde in der 
Klasse WU16 im Hochsprung 
und Weitsprung eingesetzt. 
Lennox Gotta war in der Klasse 
MU14 über 800 m am Start und 
Linus Schallmayer wurde in der 
Klasse MU14 im Kugelstoßen 
eingesetzt. Bei den Kreis-Mehr-
kampfmeisterschaften der Schü-
ler in Jügesheim gab es für die TS 
folgende Ergebnisse: Klasse M10 
Dreikampf: Nico Fialho Cruz 
Platz 9 mit 650 Pukten. Klasse 
W10 Vierkampf: Alisia Fialho 
Cruz Platz 3 mit 1145 Punkten.
Klasse W11 Vierkampf: Anna 
Seker Platz 3 mit 1380 Punkten 

und Lena Haus Platz 8 mit 966 
Punkten.
Tischtennis: Die 1. Mann-
schaft machte dabei den An-
fang. In Ihrem ersten Heimspiel 
musste sie sich allerdings der TG 
Offenbach II mit 4:6 geschlagen 
geben. Es waren alles enge Spiele 
mit dem besseren Ende für die 
Gäste. Für die 2. Mannschaft 
lief es dafür besser. Diese konnte 
sich ebenfalls im ersten Heim-
spiel mit 6:4 gegen die SG Nie-
der Roden II durchsetzen. Zwar 
ersatzgeschwächt, aber mit einer 
ausgeglichenen und kämpferi-
schen Leistung konnten die ers-
ten Punkte eingefahren werden.
Die neu gemeldete 3. Herren-
mannschaft und die TS-Jugend-
mannschaften starten ebenfalls 
bald mit ihren ersten Spielen in 
die neue Saison

TS Ober-Roden
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· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Z E L L S C H U T Z & V O R S O R G E A N Z E I G E

★ ★ ★ ★ ★

„Vorsorgen fängt nicht mit 60 an —
sondern jetzt.“

Kampagnen am Bildschirm, unterwegs das Handy: Katharinas Augen sind täglich

oxidativem Stress ausgesetzt. UV-Licht, Displays und der normale Stoffwechsel erzeugen

freie Radikale — Moleküle, die Zellen von der Netzhaut bis zur Haut belasten. Die Netzhaut

verbraucht bezogen auf ihr Gewicht sogar mehr Sauerstoff als das Gehirn.

Statt zu warten, bis etwas zwickt, setzt Katharina früh auf eine antioxidantienreiche

Ernährung — Beeren, buntes Gemüse, Omega-3-Quellen. Den konzentrierten Baustein

liefert Heilnatura: den Wild-Heidelbeer-Extrakt.

DARUM W I LDE HE IDELBEERE

✔ Anthocyane — starke

natürliche Antioxidantien

✔ 250 mg pro Tagesdosis, auf 25

% standardisiert

✔ Wildfrüchte aus Skandinavien —

vollreif geerntet

✔ Vegan & laborgeprüft — was drauf steht,

ist auch drin

„Eine Kapsel am Tag ist die einfachste Vorsorge, die ich kenne.“

Wild-Heidelbeer-Extrakt · die Lösung von Heilnatura

Neukunden: 25% Rabatt mit Code WILLKOMMEN

QR-Code scannen oder „Heilnatura Heidelbeeren“ googeln — Code im

Warenkorb eingeben.

Nahrungsergänzungsmittel. Die angegebene empfohlene tägliche Verzehrmenge nicht überschreiten.

Kein Ersatz für eine ausgewogene und abwechslungsreiche Ernährung. Rabatt nur für Neukunden,

einmalig einlösbar.

Katharina S., 29
Marketing-Managerin · Verifizierter Kauf

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,   03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Ihr Profi rund ums Haus!
Gartenpflege, Reinigungsarbeiten,
Pflaster-, Verputz- und Malerarbei-
ten. Zuverlässig, sauber und fair.
Kostenlose Besichtigung & unver-
bindliches Angebot. Anruf &
WhatsApp: +49 172 6571980

Elke, 71 J., liebe Witwe, mit schö-
ner weibl. Figur. Bin freundl. u.
mag kein. Streit. Wenn Sie auch
ehrl. u. aufricht. sind, sind Sie bei
mir willkommen. Würde aber auch
jdz. zu Ihnen ziehen. Rufen Sie
gern üb. PV an, damit wir uns ver-
abred. können. Tel. 0162-7939564

Frau Friedrich kauft an
Pelze & Zinn, Lederjacken aller Art, 
alte Nähmaschinen, Alt-/ Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Schmuck, 
Modeschmuck, Bernstein, Perrücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Puppen, Kro-
kotaschen, Taschen-/, Armbanduhren, 
Eisenbahn, Kristalle, Messing, Bilder, 
Orden, Kleidung, Gobelin, Gardinen, 
Silberbesteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Atlaskarten, Pfeifen, Teleskope, 
Postkarten, Schreibmaschinen, Möbel, 
Bücher, Haushaltsauflösung. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie Wert-
einschätzung. Zahle absolute Höchst-
preise, 100% seriös, 100% diskret, 
zahle alles bar vor Ort. Mo.-So. von 
8.00-21.00 Uhr, auch an Feiertagen.  
         Tel.: 069 - 34 87 58 42

Herr Eiffler kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-

schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-

kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++

Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55

FRAU MONIKA kauft an:
Nähmaschinen, Schreibmaschinen, 
Figuren, Porzellan, Schallplatten, 

Eisenbahn, Leder- und 
Krokotaschen, Silberbesteck, 

Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, 
Möbel, Kleider, Alt- und Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Gardinen, 
Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, 
Bilder, Gobelin, Messing, Teppiche, 
Orden, Fernglas, Puppen, Perücken, 
Krüge, komplette Nachlässe sowie 

Haushaltsauflösungen.
Kostenlose Besichtigung und 
Wertschätzung +++ 100% seriös 
und diskret +++ Barabwicklung 
vor Ort. Mo - So von 08 - 21 Uhr

Tel.: 069 / 15 02 95 93

Herr Kunzmann kauft an
Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 

Uhren, Perlen, Modeschmuck, Bern-
steinschmuck, Perücken, Puppen, 
Leder- und Krokotaschen, Figuren, 

Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobelin, 

Messing, Bilder, Zinn, Silberbesteck, 
Krüge, Teppiche, Porzellan, Schall-

platten, Nähmaschinen, Schreibma-
schinen, Bücher, Möbel, Gardinen.

Auch Haushaltsauflösungen.
Kostenlose Beratung und Anfahrt 

sowie Werteinschätzung. 
Zahle absolute Höchstpreise! 

100% seriös und diskret!
+++ Barabwicklung vor Ort +++ 

Mo. - So.: 8.00 - 20.00 Uhr 
Tel.: 06104 / 98 79 935

Sophie, 77 J., verwitwet, mit
weibl. Figur, gute Hausfrau, Köchin
u. Autofahrerin. Bin eine treue See-
le u. habe keine großen Ansprü-
che. Weil ich nicht alleine ausgehe,
habe ich keine Gelegenheit e.
Mann kennenzulernen. Doch zu
gerne möchte ich die Liebe wieder
im Herzen spüren u. für Sie da
sein. PV Tel. 0176-56841872
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AUTO
ANKAUF
100% HÖCHSTPREISE
KAUFEN ALLE AUTOS

Alle Marken! Alle Modelle!
PKW‘s, Busse, Geländewagen,

Wohnmobile, Wohnwagen,
Unfallwagen, auch ohne TÜV, 

Getriebeschaden, Motorschaden.

WIR KAUFEN ALLES
ZAHLEN SOFORT
B A R G E L D
Immer erreichbar, 24h Mo. - So.

06157 8018572
0171 8181110

!

Ihre Stellenanzeige – 
in Ihrer Lokalzeitung!

Telefon 0 62 58/ 93 36 - 0
stellenanzeigen@plegge-medien.de

KFZ BAR ANKAUFKFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 

Traktoren, Motorräder.
Alles anbieten!

(Baujahr, km, Zustand egal). Sofort 
Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-

mobile, Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. 
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006
0177/3105303

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW´s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobilie etc. für Export, 

Zustand egal, zahle Höchstpreise - 
sofort Bargeld, bitte alles anbieten, 

jederzeit erreichbar. 

0151/71872306
Tel.: 06258/5089921

Auto Ankauf 
zu Höchstpreisen!

Wie viel ist mein Auto noch Wert?

Bei uns gilt das Motto „Wir kaufen jedes Auto“. 
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND
Wir kaufen alle Marken und alle Modelle, Alter und Lau� eistung sind dabei 
vollkommen egal. 

PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile, Cabrios, Oldtimer, Motor-
räder, Firmenfahrzeuge, Unfallwagen, Motorschaden, Getriebeschaden, 
auch ohne TÜV!

A.G. Automobile garantiert einen zuverlässigen, kompetenten und ordent-
lichen Autoankauf ohne jegliche Garantie- und Gewährleistungsansprüche 
zu absoluten Bestpreisen. Wir sind kein Versteigerungs- bzw. Bewertungs-
portal, die „Lockangebote“ unterbreiten, sondern Ihr direkter Ansprech-
partner ohne Zwischenhändler.

Bestpreis
Garantie!

SICHER

Fairer 
Ankauf!

EINFACH

Ihr Fahrzeug wird pünktlich bei Ihnen ohne Kosten und Gebühren abgeholt 
und sofort bar bezahlt. Die Qualität unserer eigenen Arbeit und die Zufrie-
denheit unserer Kunden sind uns wichtig. Unsere Angebote sind für Sie im-
mer kostenlos und unverbindlich!

Rufen Sie uns ganz einfach an. 
Jederzeit erreichbar Montag bis Sonntag. 

  06157 / 8018572
Mobil:  0171 / 8181110
a.g.automobile1@web.de
www.kfzankauf24.de
Robert-Bosch-Straße 4
DE - 64319 Pfungstadt

vom 21.09. - 26.09.2026
Mittagstisch

Mo. bis Fr. durchgehend von 7 - 18 Uhr & Sa. von 7 - 13 Uhr geöffnet!
Rheinstraße 1 | 64319 Pfungstadt | Telefon 06157 / 35 45

www.metzgerei-feldmann.de

Kürbis-Schupfnudel-Pfanne 
a,g,j,i,I,c

Putengeschnetzeltes mit 
Tomaten, Zucchini und 

Nudeln a,g,j,i,I

Hackfleisch-Lauchtopf  
mit Reis  

a,g,j,i,I

Majorangeschnetzeltes  
vom Schwein mit Nudeln 

a,g,j,i,I

Bratkartoffeln  
und Wurstsalat  a,g,j,i,I

Kartoffelcremesuppe a,g,j,i,I

Spaghetti Bolognese  
a,g,j,i,I

Mediterraner Hackbraten  
mit Thymianpüree  

a,g,j,i,I 

Paniertes Schnitzel  
mit Kohlrabigemüse und 

Salzkartoffeln  a,g,j,i,l

Cevapcici mit Krautsalat, 
Tomatenreis und  

Knoblauch Dip  a,g,j,i,I 

Lachsrahmpfännle mit 
Gnocchi  a,g,j,i,I,d 

Kartoffelcremesuppe a,g,j,i,I

MO

DI

MI

DO

FR

SA

WWW.KUECHENKEIE.DE

SEPTEMBER-AKTION

KÜCHEN KEIE WEITERSTADT GMBH
Robert-Koch-Str. 3
64331 Weiterstadt
Tel: 0 61 51 / 9283 - 0
weiterstadt@kuechenkeie.de

Beim Kauf Ihrer frei geplanten Küche ab einem Wert von 8.000 €.
1) Gültig bei allen frei geplanten Einbauküchen im Aktionszeitraum vom 
01.09.2026 bis 30.09.2026. Nur bei Neuaufträgen.

#WirNehmenDeineAlte

TSCHÜSS, ALTE KÜCHE!
WIR ZAHLEN BIS ZU

4.000 €
FÜR DIE ALTE KÜCHE,

INKLUSIVE DEMONTAGE 
UND ENTSORGUNG1)

JETZT TERMIN 
VEREINBAREN!

www.plegge-medien.de

Crumstadts Geschichte
Neuer Termin für historischen Ortsrundgang
Crumstadt (red). Im vorigen 
Jahr organisierte der Förder­
verein für Heimat und Ge­
schichte Crumstadt im Ried 
mehrere Male eine Führung 
durch die Straßen des Ried­
städter Stadtteils. Gerd Zieg­
ler begleitete als Lotse die 
interessierten Teilnehmerin­
nen und Teilnehmer durch 
den Ort und erläuterte einige 
geschichtsträchtige Stand­

orte und die historischen 
Hintergründe und Begeben­
heiten. 
Aufgrund der großen Nach­
frage werden die histori­
schen Ortsrundgänge laut 
einer Mitteilung des Vereins 
demnächst fortgesetzt – und 
zwar am Samstag, 17. Okto­
ber, um 15 Uhr. Da die Teil­
nehmerzahl begrenzt ist, 
bittet der Verein um eine 

verbindliche Anmeldung. 
Treffpunkt und Start ist am 
Alten Rathaus in Crumstadt 
in der Poppenheimer Straße 
1. 
Zum Abschluss des Rund­
gangs sind die Teilnehmerin­
nen und Teilnehmer in das 
Heimatmuseum eingeladen, 
um sich über das Gesehene 
und Gehörte auszutauschen 
sowie weitere Fragen zu stel­

len. Das Heimatmuseum im 
ersten Stock der Alten Schule 
in der Poppenheimer Straße 
3 ist am zweiten Sonntag im 
Monat, von 10 bis 12 Uhr, so­
wie für Gruppen auch nach 
Absprache zu anderen Zeiten 
geöffnet.
Anmeldung: Helmut Schä-
fer, (0171) 7824578 (auch 
Whatsapp), museum-
crumstadt@gmx.de

Hand in Hand mit den Profis
Riedstädter E-Juniorinnen liefen mit den Flames ein
Bensheim (red). Am Mitt­
woch, 9. September, konnte 
die HSG Riedstadt für einige 
Mädchen einen lang geheg­
ten Traum in Erfüllung gehen 
lassen. Dank der Organisa­
tion fleißiger Eltern durfte 
die weibliche E­Jugend mit 
den Flames, der Bundesliga­
Damenmannschaft der HSG 
Bensheim/Auerbach, in die 
Weststadthalle in Bensheim 
einlaufen.
Wie die HSG Riedstadt be­
richtet, fanden sich die Mäd­
chen bereits um 17 Uhr an 
der Weststadthalle ein und 
konnten dort erste Hallen­
luft schnuppern. Nach ei­
ner Einweisung und einem 
Mannschaftsbild mit Sparky, 
dem Maskottchen, ging es 
auf die Platte. Anschließend 
beobachtete der Riedstäd­
ter Nachwuchs intensiv das 
Aufwärmen und bekam da­
bei zahlreiche Fragen be­
antwortet, ehe es zurück in 
die Katakomben ging, wo die 
Mädchen gespannt auf die 
Spielerinnen warteten. Hand 
in Hand liefen sie schließlich 
gemeinsam mit ihren Idolen 
auf das Spielfeld und reihten 
sich vor den Zuschauern auf. 
Auf der Tribüne verfolgte die 

HSG anschließend das Spiel 
gegen Borussia Dortmund 
und feuerte die Flames nach 
Kräften an. 

„An diesem Abend reichte 
es nicht zum Sieg der hei­
mischen Bensheimerinnen, 
doch die Eindrücke und Er­

lebnisse bleiben und absolut 
positiv in Erinnerung“, so das 
Fazit der Riedstädter Hand­
ballerinnen.

Gemeinsam mit dem Maskottchen Sparky fieberten die Riedstädter E-Juniorinnen dem Anwurf 
entgegen. Foto: HSG Riedstadt

Alle Fahrzeuge
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Oldtimer, Wohnwagen/ -mobile, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)   
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

Telefon: 006158 / 60 86 988  •  6158 / 60 86 988  •  00173 / 30 87 449173 / 30 87 449

KFZ BAR ANKAUF

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für Export,  

Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort Bargeld, bitte alles  
anbieten, jederzeit erreichbar. 

TTel.: 06258 / 50 89 921 •  el.: 06258 / 50 89 921 •  00151 / 718 723 151 / 718 723 

Wir kaufen Motorräder
Aller Marken, alle Modelle
Auch mit Mängeln, Unfall o. Standschaden

    Zahle Höchstpreise!
Tel.: 0173 / 30 87 449 • 06158 / 60 86 988

KAUFE ALLE WOHNMOBILE UND WOHNWAGEN  
ZAHLE BAR UND  
HÖCHSTPREISE!

0174 / 187 0081  •  06258 / 50 89 921

AUCH MIT  
MÄNGELN UND 

SCHÄDEN

stetter-lagerverkauf.destetter-lagerverkauf.destetter-lagerverkauf.deg

Willi Stetter e. K.
Inhaber Willi Stetter

Elektro-Hausgeräte
Filiale 63853 Mömlingen

Obernburger Str. 13 · Tel. 0 60 22 / 20 43 26
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. von 10 - 18 Uhr Sa. von 9 - 13 Uhr

Wer weniger
Kosten hat,

kann billiger
verkaufen!

Seriöser Käufer sucht:
Antike Möbel, Fotoapparate,
Porzellan, Bücher, Uhren, Ge-
mälde, Bierkrüge, Design,
Kunst etc.  0163 6909267

bbd_2026_500_112/1013707_sk

Giulia Gwinn engagierte sich Mit-
te September ehrenamtlich in einer
Münchner Netto-Filiale und machte
damit auf die Netto-Vereinsspende
aufmerksam. Von der 17-wöchigen
Netto-Initiative profitieren dieses Jahr
rund 1.400 regionale Vereine

Vom Fußballplatz
an die Netto-Kasse

Als Kapitänin der Frauen-National-
mannschaft, Spielerin des FC Bayern
München und Markenbotschafterin
von Netto Marken-Discount steht
Giulia Gwinn für Teamgeist, Verant-
wortung und Zusammenhalt. Eigen-
schaften, die auch das Vereinsleben
auszeichnen. Mit ihrem ehrenamt-
lichen Kasseneinsatz in München
machte sie auf die Bedeutung von
Vereinen aufmerksam, die vielerorts

das gesellschaftliche Miteinander
stärken und vom Einsatz zahlreicher
Ehrenamtlicher leben.

Netto-Vereinsspende
läuft bis Ende November
Mit der Vereinsspende unterstützt

Netto gemeinsam mit seinen Kundinnen
und Kunden gemeinnützige Vereine

jeweils im Umfeld der Netto-Filialen.
Noch bis zum 28. November 2026
können Kundinnen und Kunden durch
das Aufrunden ihres Einkaufsbetrags
oder die Spende ihres Pfandbons
einen Beitrag für regionale Vereine
leisten. Im Dezember gehen die bun-
desweiten Kassen- und Pfandspenden
an die Tafel Deutschland.

DFB-Kapitänin Giulia Gwinn engagierte sich
ehrenamtlich an Münchner Netto-Kasse

ANZEIGE

Ich, Ulrike, 71 J., ehemalige Arzt-
sekretärin, attraktiv, weiblich,
schlanke Figur, bin liebevoll, hilfs-
bereit und anschmiegsam, eine
saubere, fleißige Hausfrau, aber lei-
der schon verwitwet u. kinderlos.
Ich habe keine übertriebenen An-
sprüche, nur ehrlich müssen Sie es
mit mir meinen pv. Lassen Sie uns
doch einfach mal telefonieren. Tel.
0151 - 62913874

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 06104 / 667 20 40



Das Goldhaus Heusenstamm
Kantstr. 38 | 63150 Heusenstamm

Kantstr. 38 | 63150 Heusenstamm | Tel.: 06104 / 670 79 40

MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG SAMSTAGAKTIONSTAGE
06104 / 670 79 40

AKTIONSTAGE

Ohne Risiko
Unverbindliche Beratung
Transparente Abwicklung
Seriöser Ankauf
Sofortige Barauszahlung

ACHTUNG! Die Experten sind nur in den Aktionstagen für Sie vor Ort

Wir zahlen

zur Zeit bis zu

pro Gramm

Wir zahlen sofort den
ermittelten Wert in BARGELD aus!

06104 / 670 79 40

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- und Wildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- und Wildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

Goldschmuck aller Art

Markenuhren aller Art Zahngold (auch mit Zahn)

sind nur in den Aktionstagen
Wir zahlen sofort den
ermittelten Wert in BARGELD aus!

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*
Familienbetriebseit 1980

Kantstr. 38 | 63150 Heusenstamm | Tel.: 06104 / 670 79 40

Familienbetriebseit 1980

zur Zeit bis zu

*€/pro Gramm159,-
Ihre Vorteile:
- kostenlose Beratung
- kostenlose Wertschätzung
- transparente Abwicklung
- Bargeld sofort

Gerne prüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!Feingold

Bernstein

ACHTUNG!ACHTUNG!

Gerne überprüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!
Hausbesuche bis zu 60 km kostenlos!

ANKAUF VON • Porzellanpuppen
• Alte + Designertaschen
• Bernstein
• Münzen
• Platin
• Uhren aller Art
• Diamanten
• Modeschmuck
• Alte Gemälde
• Pelze + Lederjacken/ Mäntel*
• und vieles mehr...

*Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren
nur in Verbindung mit Gold

• Ringe & Ketten
• Goldschmuck
•Altgold
• Bruchgold
• Weissgold
• Zahngold
• Silber
• Silberbesteck
• Silberschmuck

• Pelze + Lederjacken/ Mäntel*

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 10:00 - 18:00 Uhr | Sa. 10:00 - 14:00 Uhr

Gerne überprüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit! Gold- &
Silbermünzen

ACHTUNG! Die Experten sind nur in den Aktionstagen für Sie vor Ort

Machen Sie Ihren Pelz zu BARGELD!
ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!
Letzter Aufruf vor Saisonschluss!

*in VB mit Gold

Wir zahlen bis zu 8.500,- €*
Wir auchen ALLE Arten von Pelzen!

Bisam • Persianer • Fuchspelze aller Art • Zobel • Nerze • Nutria • Chincilla
MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG SAMSTAGAKTIONSTAGE

Wir prüfen

kostenlos

Ihren Schmuck

auf Echtheit!

Wir zahlen bis zu 2.500,-€*
für alte Gemälde, Tierpräparaten,

Porzellanpuppen, Kamin +
Standuhren und Porzellan

P PARKPLÄTZE
VORHANDEN

Gerne

übernehmen wir

Ihre Spritkosten

bis zu 30,- € bei

Verkauf!

Militariat und Orden

Standuhren* Tierpräparate aller Art* Silberbesteck Porzellan namenhafter Hersteller* Modeschmuck aller ArtWir zahlen bis zu 800,-€ für Krokotaschen

Gemälde aller Art* Porzellanpuppen*

Kantstr. 38 | 63150 Heusenstamm | Tel.: 06104 / 670 79 40
Das Goldhaus Heusenstamm

Wir beraten Sie gerne unverbindlich und kostenlos vor Ort oder bei Ihnen zuhause.

145145,,--00*00*
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Freitag, 2. Oktober 20268

Urberach (NHR) Bei den Gau-
meisterschaften in Dreieichen-
hain starteten samstags in den 
P-Stufen drei Mannschaften. 
Die jüngsten Turnerinnen in 
der P4/P5 verfehlten dieses Mal 
knapp das Treppchen und lan-
deten am Ende auf Platz 4. Es 
turnten Amilia Jasinski, Maria 
Fernanda Sweatt Ortiz, Mila 
Breitenstein und Tamara Mal-
ashonak. Auch die Turnerinnen 
der reinen P5 verfehlten knapp 
das Siegerpodest und kamen 
ebenfalls auf den vierten Platz. 
In dieser Mannschaft starteten 
Louisa Lazaar, Elisa Oster, Jana 
Miksche, Mia Weber und Pene-
lope Knoll. Einen weiteren vier-
ten Platz erturnten die älteren 
Mädchen in der P5/P6. In dieser 

Mannschaft ging Anna Rotter, 
Cosima Schledt, Emma Thalea 
Reincke, Lilliana Jolina Hend-
zel und Vloresha Zeka an den 
Start. 
Am Sonntag turnten die grö-
ßeren Turnerinnen des MTV 
in den Kür-Wettkämpfen. Hier 
erturnte sich die Mannschaft 
des MTVs in der LK4 in Unterbe-
setzung den 6. Platz. Es turnten 
Elena Jolien Dreimann Carla 
Grosch Herrera, Dalia Pietzsch, 
Rebekka Kruse und Romy Le-
derhuber. Die LK3 Mannschaft 
musste ebenfalls unterbesetzt 
an den Start gehen. Sie schaff-
ten es auf den dritten Platz. 
Hier turnten Solea Schierz, Lau-
ra Rypka, Anna Nicole Greulich 
und Lina Miksche. 

MTV Urberach bei Gaumeisterschaften 
im Gerätturnen

Ober-Roden (NHR) Kürzlich 
richtete der TC Ober-Roden be-
reits zum dritten Mal den Filz-
kugel-Cup aus. Dieses LK-Turnier 
ist ausgerichtet für: Damen 40, 
Herren 30 und 40 und Mix 40.
Es hatten sich viele hochklassi-
ge Tennis-Spielende angemeldet 
und es fanden tolle und packen-
de Matches statt. 
Auch der, ausgerechnet an die-
sem Tag mitunter sehr üppig 
fallende, Regen konnte nur 
kurzweilig das Turnier ausbrem-
sen. Alle packten erfolgreich mit 
an, um die Plätze wieder bespiel-

bar zu machen.
Dank der erfahrenen Turnier-
leitung , die wieder besondere 
Überraschungen parat hatte, 
fanden sich alle zurecht, fühlten 
sich wohl und wollen unbedingt 
im nächsten Jahr wieder dabei 
sein. � (Foto: privat)

3.Filzkugel-Cup beim TCO

Am heutigen Freitag (2.) muss 
die Skigymnastik, wegen einer 
Veranstaltung in der Sporthalle 
ausfallen. 

Skiclub Rödermark

Eschborn (PM) Nach einer um-
fassenden Bauphase öffnet am 
Mittwoch, den 14. Oktober, das 
neue umgebaute und moderni-
sierte mömax Trendmöbelhaus 
in Eschborn endlich seine Tü-
ren. Das muss natürlich or-
dentlich gefeiert werden: Und 
zwar mit genialen Eröffnungs-
angeboten, einem großartigen 
Eröffnungsprogramm und ei-
nem ganz besonderen Special 
Guest!

„Die Vorfreude darauf, bald 
alles den Kunden zeigen zu 
können und sie für die neues-
ten Wohnideen zu begeistern, 
ist riesig!“ Hausleiter Mevlüt 
Kocaman und sein Team aus 
mehr als 40 engagierten Mit-
arbeiterInnen können die Neu-
eröffnung in Eschborn kaum 
erwarten. Das neu umgebaute 
mömax Trendmöbelhaus wird 
gerade noch mit dem letz-
ten Feinschliff versehen, aber 
schon bald, genauer gesagt ab 
dem 14. Oktober, erwartet die 
Kunden eine topmoderne Mö-

bel-Einkaufswelt mit unzähli-
gen exklusiven Eröffnungsakti-
onen auf 2 Etagen.
Topaktuelle Trends zu 
günstigen Preisen
mömax, das Trendmöbelhaus 
bietet vieles zu entdecken: 
aktuelle Einrichtungstrends, 
stimmige Gesamtlösungen à la 
„Shop the Look“ sowie Möbel 
und Accessoires für verschiede-

ne Stiltypen und jedes Budget. 
Auf rund 7.300 qm Verkaufs-
fläche finden Sie alles, was 
das Einrichtungsherz begehrt 
– von zahlreichen Küchen im 
Trendküchenstudio bis zum 
Badezimmer: Im neu gestalte-
ten mömax in Eschborn gibt es 
junges, stylishes Wohnen für 
jeden Geschmack zu leistbaren 
Preisen!

Fantastische Aktionen 
und Specials
Sehen lassen können sich ne-
ben den 1.000en Eröffnungs-
angeboten in allen Abteilun-
gen außerdem die zahlreichen 
Eröffnungsaktionen, die bis in-
klusive 24. Oktober gültig sind: 
Bestehende und neue Bonus 
Club-Mitglieder erhalten da-
bei -20% auf fast den gesamten 

Einkauf!*. Sollten Sie bereits 
auf der Suche nach einer neuen 
Küche sein, kann mömax mit 
einer tollen Eröffnungs-Kü-
chenaktion begeistern: Holen 
Sie sich bis zu 60%* Nachlass 
beim Kauf einer Planungskü-
che (gültig vom Katalogpreis).
Und falls Sie zwischendurch 
hungrig werden: Das neue mö-
max Restaurant „Mia Cucina“ 
lädt Sie zum Essen herzlich ein. 
Feiern Sie mit bei der 5€ Party 
im neuen mömax Restaurant 
und genießen Sie schmackhaf-
te und preiswerte Menüs.
Zusätzlich können Sie bei mö-
max in Eschborn beim exklu-
siven Eröffnungsgewinnspiel 
neben mömax Gutscheinen 
im Wert von bis zu 3.000 Euro 
sogar einen neuen BMW iX3 
40 gewinnen! Vor Ort sorgt 
darüber hinaus ein sensatio-
nelles Eröffnungsprogramm 
für Partystimmung – mit GRA-
TIS Zuckerwatte, einem magi-
schen Fotospiegel und Kinder-
schminken kommen nicht nur 
die Kleinen auf ihre Kosten! 

Das große Highlight ist am 
Freitag, den 16. Oktober ab 17 
Uhr, dass Modeexperte Bruce 
Darnell zum Meet & Greet und 
Fotoshooting vorbeikommt. 
Für zahlreiche Gründe zum 
Feiern ist also wahrlich gesorgt!
*Nähere Infos beim mömax 
Einrichtungsberater
FACTBOX: Eröffnung 
Eschborn
•Eröffnungsfest von Mitt-
woch,14. Oktober bis Samstag, 
24. Oktober
•1.000e Eröffnungsangebote 
& zahlreiche exklusive Eröff-
nungsaktionen
•Meet & Greet mit Special 
Guest und mömax Stylecoach 
Bruce Darnell am Freitag,16. 
Oktober ab 17 Uhr
•Kinderprogramm mit GRATIS 
Zuckerwatte, magischen Foto-
spiegel und Kinderschminken 
•Gewinnspiel mit einem neuen 
BMW iX3 40 als Hauptgewinn 
und bis zu 3.000 € mömax Gut-
scheinen
•mömax Eschborn Elly Bein-
horn Str. 3-7A 65760 Eschborn

mömax feiert Neueröffnung in Eschborn 
1.000e Eröffnungsangebote: Das Trendmöbelhaus mömax feiert ab 14. Oktober die Neueröffnung nach Umbau in Eschborn!

� Anzeige

mömax feiert am 14. Oktober Neueröffnung in Eschborn!�  (Foto: teilweise KI-generiert)

Rödermark (PS) - Dank zwei-
er später Tore sicherte sich 
der FC Germania Ober-Roden 
beim 4:2 (1:2) bei der Spvgg. 
03 Neu-Isenburg seinen Kerb-
sieg. Die Germania, die erst ein 
Spiel verloren hat, belegt in der 
Fußball-Verbandsliga Süd den 
vierten Tabellenplatz.
„Das war ein besonders süßer 
Sieg, auch durch die vielen 
kleinen Geschichten, die sich 
dann noch abgespielt haben“, 
meinte Germania-Trainer Fa-
bian Bäcker angesichts der Co-
mebacks von Benedikt Krall 
und Jonas Dapp, die gleich zu 
spielentscheidenden Jokern 
wurden. Kapitän Marc Züge 
brachte die Germania nach ei-
nem öffnenden Pass von Fabi-
an Geyer und einer Hereingabe 
von Arian Hamidkhani bereits 
nach fünf Minuten in Führung. 
Nur zwei Minuten später glich 
Neu-Isenburgs Jerome Eros Al-
bera aus. Einen Schuss aus 25 
Metern von Marcello Krayer 
lenkte Germania-Torhüter Ja-
nnik Treber an die Latte. Kurz 
vor der Pause ging Neu-Isen-
burg in Führung, erneut traf 
Albera. „Wir haben aber mitt-
lerweile so eine Ruhe, dass wir 
bei einem Rückstand nicht die 
Nerven verlieren“, sagte Fabian 
Bäcker. Benedikt Krall, der im 
Sommer 2025 vom SV Münster 
zur Germania gewechselt war, 
wegen einer Kreuzband- und 
Meniskusverletzung aber über 
ein Jahr pausieren musste, kam 
nach der Pause für den verletz-
ten Mo Ashriam.  „Das war ein 

unfassbar starkes Comeback“, 
lobte Bäcker seinen Spieler. 
Krall, der erst sein zweites 
Pflichtspiel für die erste Mann-
schaft der Germania bestritt, 
köpfte in der 55. Minute nach 
einem Freistoß von Johannes 
Günther den 2:2-Ausgleich. In 
der Schlussphase feierte bei der 
Germania auch Jonas Dapp, 
der seit April verletzungsbe-
dingt fehlte, sein Comeback 
und war gleich an der Entschei-
dung beteiligt. Nach einem 
Spielzug über Hakan Firat und 
Dapp legte Marc Züge auf Mer-
van Emir ab, der die Germania 
mit 3:2 in Führung brachte.  
Mit der letzten Aktion traf Ha-
kan Firat zum 4:2-Endstand 
für Ober-Roden. Am Sonntag 
hat die Germania den 13. Rot-

Weiss Frankfurt zu Gast.
Für die TS Ober-Roden, die 
am Wochenende spielfrei war, 
geht es in der Gruppenliga am 
Sonntag mit dem Auswärts-
spiel bei der SG Arheilgen wei-
ter. Die zweite Mannschaft der 
TS freute sich am Ober-Röder 
Kerbsamstag über den ersten 
Saisonsieg. Das Team der bei-
den Trainer Oliver Hitzel-Kro-
nenberg und Thomas Barow-
ski setzte sich mit 3:1 gegen 
den TV Fränkisch-Crumbach 
durch. Mergim Zekaj brachte 
die TS mit einem Kopfballtor 
nach einer Ecke auf die Sie-
gerstraße (35.). Nick Weitz-
dörfer erhöhte wenig später 
auf 2:0. Fränkisch-Crumbach 
kam zwar in der Nachspielzeit 
der ersten Hälfte heran, Noah 

Henkelmann machte in der 
Schlussphase mit dem 3:1 den 
Deckel drauf. Die TS gab den 
letzten Tabellenplatz an Frän-
kisch-Crumbach ab.
In der A-Liga musste sich der 
bisherige Tabellenzweite Ger-
mania Ober-Roden II trotz 
einer 2:0-Führung und zahl-
reicher Chancen mit einem 
2:2 gegen den FSV Groß-Zim-
mern zufrieden geben. Der TSV 
Klein-Umstadt ist nach dem 
3:1-Sieg bei Viktoria Urberach 
neuer Zweiter. Die Viktoria, 
die weiter sieglos ist, führte 
nach einer starken ersten Hälf-
te durch einen verwandelten 
Elfmeter von Julius Müller mit 
1:0. Im zweiten Durchgang 
setzte sich Klein-Umstadt aber 
noch verdient durch.
In der B-Liga gewann der Ta-
bellendritte KSV Urberach mit 
5:1 gegen die Spvgg. Groß-Um-
stadt II., die dritte Mannschaft 
der Germania mit 0:6 gegen 
den FSV Groß-Zimmern II.  
Am Sonntag spielen: SG Klin-
gen II - TG Ober-Roden (13 
Uhr), Germania Ober-Roden - 
Rot-Weiss Frankfurt (15 Uhr), 
Kickers Hergershausen - Vik-
toria Urberach (15 Uhr), TSV 
Lengfeld - Germania Ober-Ro-
den II (15 Uhr), SG Langstadt/
Schlierbach - KSV Urberach (15 
Uhr), SG Klingen - TS Ober-Ro-
den III (15 Uhr), FC Ueberau 
- KSV Urberach II (15 Uhr), 
SG Arheilgen - TS Ober-Roden 
(15.30 Uhr) - Mittwoch, 7. Ok-
tober: Dersim Rüsselsheim - TS 
Ober-Roden (20 Uhr).

Krall köpft beim Comeback das 2:2
Germania gewinnt in der Verbandsliga mit 4:2 in Neu-Isenburg /                                                         

Erster Sieg für TS Ober-Roden II

Benedikt Krall (rechts) feierte für die Germania nach einjähriger 
Verletzungspause sein Comeback und traf beim 4:2-Sieg bei der 
Spvgg. Neu-Isenburg gleich zum 2:2.�  (Foto: PS)

Ober-Roden (NHR)Die A1 der 
Turnerschaft hat sich beim 1. 
FC Erlensee mit 3:1 durchge-
setzt. Nach dem ernüchtern-
den 1:4 Pokalaus unter der Wo-
che hat die U17 im Testspiel 
gegen den SKV Büttelborn 
mit 7:0 gewonnen und damit 
Selbstvertrauen geholt.
Die U15 hat ihren Lauf mit 
dem 6:1 gegen den SKV Mörfel-

den fortgesetzt. Die U14 setzte 
sich im Derby mit 2:0 beim 
FV Eppertshausen I durch. Es 
traf Fahim Ehsani doppelt für 
das Team von Steffen Schwaar 
und Martin Maid.Die D1 siegte 
im Test gegen den Kreisligis-
ten FV Sprendlingen mit 2:1.
Die E2 und E3 warten noch 
auf Erfolge, arbeiten sich aber 
immer weiter vorwärts und 

zeigen sehr gute Ansätze, die 
Hoffnung auf mehr machen.
Die F1 spielte in Harreshausen 
ein schönes und erfolgreiches 
Spielfest. 
Die F2 zeigte ihrtem Spielfest 
eine tolle Leistung gegen F1-
Teams und gewann die Hälfte 
ihrer Spiele.Die G1 präsen-
tierte sich auf dem Spielfest 
in Groß-Umstadt ebenfalls 

erfolgreich und mit viel Spaß. 
Auch die G2 zeigte mit zwei 
Teams ein tolles Spielfest, wo 
man den Kindern die Freude 
und den Soaß am „Kicken“ 
ansehen konnte. Während ein 
Team alle Spiele gewann, zeig-
te auch das zweite Team mit 
vier Siegen und zwei Remis ein 
starkes Spielfest.

Jugendfußball bei der TS Ober-Roden
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